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Liebe SilbertalerInnen, liebe 
Gäste und alle, die das Silbertal 
ins Herz geschlossen haben!

Das Jahr 2015 ist zu Ende, das neue 
Jahr bringt wieder einige Erneue-
rungen im Silbertal. Es war, wie auf 
den weiteren Seiten zu lesen, wie-
der ein sehr ereignisreiches Jahr für 
die Gemeinde Silbertal. Aus Anlass 
des Jahreswechsels ist es mir auch 
wieder ein sehr großes Anliegen, 
mich bei allen, die sich im vergan-
genen Jahr in unserer Gemeinde 
für das Gemeinwohl eingesetzt 
haben, sei es in den Vereinen, der 

Pfarrei, dem Schul- und Kindergar-
tenwesen, nicht zuletzt der neuen 
Gemeindevertretung und allen da-
zugehörigen Unterausschüssen, der 
Gemeindeverwaltung und Gemein-
demitarbeitern, für ihr Engagement 
und ihren Einsatz für unsere Ge-
meinde zu bedanken!

Sicherung der Infrastruktur

Für unsere verschiedensten zu-
kunftsorientierten Projekte brau-
chen wir die engagierte Mithilfe 
(jedes/r einzelnen) der gesamten 
Bevölkerung, die zur Schaff ung von 
attraktiven Wohnmöglichkeiten, 
zur Erhaltung des überaus hohen 
Lebensstandards, der verschie-
densten Infrastrukturen wie Kin-
dergarten, Volksschule, Nahversor-
ger, Müllentsorgung, Kanal- und 
Wasserversorgung und etlichen 
anderen wichtigen Angelegenhei-
ten, die zur Selbstverständlichkeit 
geworden sind. Hier darf ich mich 
schon im Voraus für die Mithilfe 
bedanken. Für das Jahr 2016 wer-
den die ersten Straßenlaternen mit 
neuen LED – Beleuchtungskörpern 
bestückt, dies wird in erster Linie 
bei den bestehenden Straßenlater-
nen der Nebenstraßen erfolgen. In 
einem weiteren Schritt wird in Ab-
stimmung mit dem Landesstraßen-
bauamt auch die Gehsteigbeleuch-

tung entlang der L95 umgerüstet. 
Nach 4 Jahren Standortsuche und 
zahlreichen Gesprächen ist mit dem 
„Almastall“ der geeignete Stand-
ort gefunden und für das Frühjahr 
2016 der Spatenstich und somit der 
Baubeginn der VogeWosi Anlage 
im Silbertal geplant. Der Umset-
zungshorizont bzw. Einzugstermin 
ist für den Spätherbst 2016 vorge-
sehen und geplant. Die Parzelle Bu-
chen wird ebenfalls voraussichtlich 
im Jahre 2016 mit der Kanalisierung 
erschlossen. Damit sind aus Ge-
meindesicht die Voraussetzungen 
für mögliche Erweiterungen der 
bestehenden Wohnhäuser und  Er-
richtungen von Einfamilienhäusern 
in diesem Bereich gegeben. Der 
Neubau der Kirchbrücke ist eben-
falls für den Herbst 2016 geplant. 
Dazu benötigen wir die Gründung 
einer Weggenossenschaft von der 
Kirchbrücke bis zu den dahinter-
liegenden Genossenschaften. Die 
nötige Gründungsversammlung, 
wird voraussichtlich im Februar 
stattfi nden.

In diesem Sinne wünsche ich euch 
allen, euren Familien alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen für 
das neue Jahr 2016! GLÜCK AUF!

 Euer Bürgermeister 
Thomas Zudrell

Der Bürgermeister informiert

Stellenausschreibung 
Ab 1. September 2016 bietet die Gemeinde Silbertal eine Lehrstelle für eine/n Verwaltungs-

assistent / Verwaltungsassistentin mit Option einer Berufsreifeprüfung (Matura) an.

Wir ermöglichen dir eine abwechslungsreiche und zukunftsorientierte Ausbildung. Die Ausbildung erfolgt im 
Gemeindeamt Silbertal, mit Rotation in einer anderen Gemeindeverwaltungsstelle im Montafon.

Wenn du an einer Lehrstelle interessiert bist und noch keine abgeschlossene Berufsausbildung hast, 
dann bewirb dich bis spätestens 1. Mai 2016 per Mail unter thomas.zudrell@silbertal.at  oder schriftlich 
an Gemeindeamt Silbertal, Zentrum 256 in 6782 Silbertal, zH. Bgm. Thomas Zudrell und lege ein Motiva-
tionsschreiben, Lebenslauf mit Foto sowie dein letztes Schulzeugnis bei. Die Lehrlingsentschädigungen 

richten sich nach den jeweiligen Kollektivverträgen und liegen bei mindestens € 534.- monatlich, Brutto.

Wir freuen uns auf dein Bewerbungsschreiben!

Gemeinde Silbertal, 6782 Silbertal, Zentrum 256 z.H. Herrn Bürgermeister Thomas Zudrell

© Toni Meznar
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Der Bürgermeister informiert

Victoria Boric hat sich als erste 
SilbertalerIn für die Europäischen 
Olympischen Jugendspiele, kurz 
EYOF, die vom 25. Jänner bis zum 
30. Jänner in Vorarlberg und Liech-
tenstein stattgefunden haben, im 
Bewerb SBX- Boardercross, quali-
fiziert. 

Die österreichische Damenmann-
schaft hatte sich auf Grund der letz-
ten Ergebnisse im Vorfeld der EYOF 
doch einige Medaillen erhofft. Auch 
bei diesen Bewerben waren wieder 
sehr viele Zuschauer, und eine sehr 
gute Stimmung war entlang der Stre-
cke und im Zielbereich am Seebliga. 
Mit großer Hoffnung auf einen Spit-
zenplatz verfolgte auch die Familie 
Boric den Bewerb am Hochjoch. Lei-
der ist am Renntag der gewünschte 
Erfolg ausgeblieben, so war im Vier-
telfinale dieses Bewerbes schon für 
alle österreichischen Damen End-
station. Wir  wünschen ihr, im SBX-

Boardercross als junges Nachwuchs-
talent, weiterhin viel Erfolg und alles 
Gute. Den Vereinen, der SiMo und 
allen ehrenamtlichen Helfern, die 
bei der EYOF ihren wichtigen Teil 
beigetragen haben, sei nochmals 
sehr herzlich gedankt, ohne sie ist 
und wäre so eine gut gelungene und 

europaweite Veranstaltung nicht 
durchführbar. Rund um die EYOF 
Veranstaltung war das gesamte Team 
von Polen (mit ca. 70 Personen) und 
Dänemark (ca. 10 Personen) eine 
Woche lang zu Gast im Silbertal. 
Den Betrieben für ihre Aufnahme 
der Mannschaften herzlichen Dank.

Victoria Boric qualifizierte sich für die EYOF
01Jänner 2015

Die Silvretta Montafon lud zur 
offiziellen Eröffnung und Einwei-
hung der neuen Panoramabahn 
am 29.01.2015, bei kaltem stür-
mischem Wetter der neuen Pa-
noramabahn auf das Kreuzjoch, 
sowie der neuen und erweiterten 
Beschneiungsanlage bis ins Gras-
jochgebiet, ein. 

Trotz der widrigen Wetterverhältnis-
se sind der Einladung sehr viele ge-
folgt. So nahm Pfarrer Celestin Disca 
Lucaci die Segnung der neuen Pan-
oramabahn vor.  Nach den Ausfüh-
rungen und Begrüßungsworten von 
Vorstand der SiMo Peter Marko und 
Roman Sandrell, der die baulichen 
und technischen Hintergründe zu 
dieser Bahn erläuterte, überbrachte 
Landtagspräsident Mag. Harald Son-
deregger die besten Grüße vom Land 
Vorarlberg. Mit dabei war auch Be-
triebsleiter Jürgen Stupnik sowie die 
Standortbürgermeister von Schruns, 
Karl Hueber, und Silbertal, �omas 

Zudrell, sowie zahlreiche Grundei-
gentümer, Vertreter der ausführen-
den Firmen. Wir als Silbertaler sind 
stolz, ein Teil dieses großen und mo-
dernen Schigebietes zu sein. Mit die-
ser neuen Bahninfrastruktur sind wir 
mit der Silbertaler Kapellbahn direkt 
aus dem Silbertal in kürzester Zeit 

mit dem Hochjoch – Grasjochgebiet 
verbunden und gelangen in einer be-
merkenswerten Zeit von nicht einmal 
30 Minuten ins Grasjochgebiet. So-
mit sind wir von der Außerfratte am 
schnellsten im Schigebiet der Silvret-
ta Montafon … dies darf man auch 
den Gästen erläutern und empfehlen.

Eröffnung der neuen Panoramabahn 

im Bild v.l.: Betriebsleiter Jürgen Stupnik, GF Peter Marko, 
Betriebsleiter Roman Sandrell, Bgm. Thomas Zudrell, 

Altbürgermeister von Schruns, Karl Hueber und Landesrat Harald Sonderegger
© Silvretta Montafon 
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Der Bürgermeister informiert 02 Februar 2015

Vom 13. Februar bis 15. Februar 
2015 fand bei traumhaften Bedin-
gungen das 2. Wintergolfturnier 
am Kristberg statt. 

Ausrichter dieser tollen und wer-
beträchtigen Veranstaltung ist wie-
derum der Golfclub Montafon, in 
bewährter Manier. Bei sehr guten 
äußerlichen Bedingungen zeigte 
sich der Kristberg und das Silbertal 
wieder von seiner schönsten Seite. 
Durch die große Teilnahme von in-
und ausländischen Gästen wurde 
auch hier wieder die Werbetrommel 
gerührt. Vielen Dank an die Grund-

stückseigentümer für die unentgeltli-
che Benützung der Grundstücke, die 
für die Faerways und Greens benö-
tigt wurden. Ebenfalls großer Dank 
der Montafoner Kristbergbahn und 
Roland Zudrell für die Präparierung 
der notwendigen Flächen. Die nächs-
te Wintergolfveranstaltung wird im 
Winter 2016/17, voraussichtlich alle 
2 Jahre, am Kristberg stattfi nden.  

Wintergolf am Kristberg

Einen  schweren Verlust musste 
der Kulturverein Silbertal durch 
das Ableben von Herrn Peter Net-
zer hinnehmen. 

Dem Gründer und Obmann des Kul-
turvereins Silbertal lag die gesamte 
Auswahl der Sagenspiele sowie deren 
Vorbereitung in seinen Händen. Lei-
der konnte er den großen Erfolg der 
Sage „Silvretta und Vereina“, welche 
letztes Jahr bei der Freilichtbühne auf-
geführt wurde, nicht mehr miterleben. 
Wir hoff en, dass die Auff ührungen des 
Kulturvereins Silbertal auch in den 
nächsten Jahren stattfi nden können.

In Memoriam - Peter Netzer
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Der Bürgermeister informiert

Langlaufcharity am Kristberg
03März 2015

Für einen guten Zweck lud die 
Kristbergbahn zu einer Langlauf-
Charity am Kristberg. Diese wurde 
am 1.3.2015 in Zusammenarbeit 
mit „Netz für Kinder“ veranstaltet. 

Für jeden gelaufenen Kilometer auf 
unserer tollen Panoramaloipe am 
Kristberg wurde € 1.- gespendet, die 
Kristbergbahn verdoppelte die Sum-
me, die Schischule Meidl spendete 
hier € 400.- und die Gemeinde steu-
erte nochmals € 500.- zu dieser tollen 
Veranstaltung bei. Die Spendensum-
me belief sich auf rund € 2.000.- und 
kommt dem „Netz für Kinder“ und 
dem „EKIZ“ Montafon zugute. Die 
notwendigen km auf der Panoramalo-
ipe steuerten u.a. Frau Raphaela Ste-
fandl (ORF), Betriebsleiter Bertram 
Klehenz vom Team Gargellen, die zu 
dritt 150 km beigesteuert haben, so-
wie viele LäuferInnen aus Nah und 
Fern. Patin für dieses Netzwerk ist 
Frau Ilga Sausgruber (vielen vielleicht 
noch bekannt als Nachsorgehelferin 
im Silbertal Anfang der 70iger). Auch 
Alt. LH Herbert Sausgruber, sowie 
Standesrepräsentant Bgm Rudi Lerch, 
Bgm. Karl Hueber ließ es sich nicht 

nehmen, hier im Silbertal, bei dieser 
Veranstaltung persönlich anwesend 
zu sein. Vielen Dank gebührt allen 

Teilnehmern und Gönnern, sowie 
den Medien für ihre wohlwollenden 
Beiträge in Zeitungen und Fernsehen. 

Seniorenausflug der Gemeinde Silbertal
Anfang März führt uns der gemein-
same Ausflug im Montafon zu den 
Vorarlberger Illwerken, die mit einer 
kleinen Einführung im neuerbauten 
Illwerke Zentrum Montafon, kurz 
IZM in Rodund, begann. Mit einem 
kurzen Video über die zwei Großbau-
stellen des IZM und des neuen Pump- 
und Speicherkraftwerkes „Kops II“ 
in Partenen, die wiederum ein klares 
Standortbekenntnis der Illwerke /
VKW Gruppe darstellen. Mit der 
Führung durch das neue IZM und an-
schließender Jause übersiedelten wir 
ins Partenen zum Kopswerk II. Insge-
samt waren 28 Senioren dieser Einla-
dung der Gemeinde Silbertal gefolgt. 
Vielen Dank an die VIW, persönlich 
an Frau Barbara Fitsch und Julia Werle 
für die sehr gut organisierten Führun-
gen und Jause im IZM. Im Kopswerk 

II wurden wir in 2 Gruppen aufgeteilt 
und durch die Kraftwerkskaverne zu 
den neuen Maschinen geführt.  Im 

Anschluss lud die Gemeinde Silbertal 
die Senioren zu einem gemeinsamen 
Mittagessen in der Backstoba ein.  
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Der Bürgermeister informiert

14. Internationale Walserschimeisterschaften
Die 14. Int. Walserschimeister-
schaften fanden in  St. Antönien 
/CH am 14.03.2015 mit einer star-
ken Silbertaler Abordnung statt. 

Aufgrund des Wahlsonntages und 
der Abschlussveranstaltung der Seni-
orenmasters am Golm war dies leider 
nur ein eintägiger Ausflug zu den in 
St. Antönien stattgefundenen Wal-
serschimeisterschaften. Bei guten 
äußerlichen Bedingungen und sehr 
guten Pistenverhältnissen hatten wir 
ein sensationelles Mannschaftsergeb-
nis eingefahren. So errangen wir den 
1. und 3. Platz in der Mannschafts-
wertung. Auch in den einzelnen 
Klassenwertungen hatten wir sehr 
gute Ergebnisse. Unter anderem fuhr 
auch der ehem. Weltcupgesamtsieger 
Paul Accola mit und wurde von Ma-
thias Säly, bis auf 2/10-tel Sekunden, 
fast in die Knie gezwungen. Hierzu 
nochmals herzliche Gratulation. Die 
nächsten und 15. Walserschimeister-
schaften finden 2017 in Pomat, Val 
Verlazza, statt. Auch hier wird wieder 
eine Abordnung aus dem Silbertal 
mit von der Partie sein.

Neueröffnung 
Am 20.3.2015 fand die Neueröffnung 
des ehem. GH Teich – NEU Rösch-
ti Stüble – des Betreiberpaares An-
gelika Hinteregger und Ruedi Suter 
statt. Dieser Einladung folgten viele 
Gäste und auch die ehem. Wirtin, 
„Teich Anni“, der Vertreter der Rai-
ba Montafon, Michael Fritz und u.a.  
Getränkelieferant Karlheinz Ganahl. 
Nach einem kurzen Rundgang des 
erneuerten Gasthauses und der Fe-
rienwohnung wurden die Gäste vom 
Wirtepaar auf der Terrasse bestens 
verköstigt. Ich wünsche dem neuen 
Pächterpaar viel Erfolg!

Sanierung Gemeindeamt 
Im März 2015 wurden der Ein-
gangsbereich sowie das Sitzungs-
zimmer im Gemeindeamt runder-
neuert. So wurden hier ein neuer 
Boden, Beleuchtung, elektrische 

Schiebetüre als Luftschleuse sowie 
ein neues Zutrittssystem einge-
baut. Hierzu vielen Dank den ein-
heimischen Firmen für ihre sehr 
gute und termingerechte Arbeit. 

Die Gesamtkosten beliefen sich 
auf ca. € 25.000.-,  wobei hier eine 
50%ige Landesförderung gewährt 
wurde.

St. Antönien in der Schweiz war Austragungsort der 14. Int. Walsermeisterschaften
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Der Bürgermeister informiert04April 2015

Ergebnis Gemeinderatswahlen 2015
Am 15.03.2015 fanden in Vorarl-
berg die Gemeinderats- und Bür-
germeisterwahlen, statt. 

Hierzu sei der Bevölkerung noch-
mals für die rege Wahlbeteiligung 
mit - 539 abgegebenen Stimmen und 
einer 77,3%igen Wahlbeteiligung -  
gedankt. Dies ist ein reger Anspruch 
auf die Wahlpflicht, und man sieht, 
dass die Gemeindepolitik doch noch 
sehr interessiert. Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahlen 2015: Für 
die kommenden fünf Jahre wurden 
gewählt. Bei der Konstituierenden 
Sitzung am 11.April 2015 im Ver-
einshaus Silbertal, wurde die neue 
Gemeindevertretung, der Gemein-
devorstand, gewählt und angelobt. 
Die Ergebnisse sind ein klarer Wahl-
auftrag für die Silbertaler Volkspartei 
und freie Kandidaten für die nächs-
ten 5 Jahre. Herzlichen Dank der 
Bürgermusik Silbertal für die musi-
kalische Umrahmung der Konstitu-
ierenden Sitzung. Vielen Dank den 
Ausgeschiedenen Mandataren, GV 
Herbert Bargehr, GV Herbert Nezter,  
GV Andreas Dönz,  für ihre langjäh-
rige Mitarbeit in der Gemeindever-
tretung und in den verschiedensten 
Unterausschüssen, zum Wohle der 
Gemeinde Silbertal. Herzlich will-
kommen den „neu“ gewählten für 
ihre kostbare und knappe Zeit, der 
freiwillige Bereitstellung, in der po-
litischen Landschaft der Gemeinde 
Silbertal. Aus den verschiedensten 

Gründen konnte bei diesen Wahlen 
keine Einheitsliste erstellt werden, 

dies könnte sich vielleicht bei den 
nächsten Wahlen 2020 ändern.

Reihung Name  2010 2015

1. Bgm. Thomas ZUDRELL 12.952 17.512
2. VIZE Anita DÖNZ  9.409 13.878
3. GR Willi ERHARD   4.350 12.562
4. GR Jürgen ZUDRELL 8.323 11.204
5. GV Manfred WILLI  7.812 4.828
6. GV Katharina KESSLER 7.357   8.512
7. GV Ludwig ZUDRELL 6.634   8.394
8. GV Gotthard LORETZ     8.316
9. GV Reiner FITSCH  4.644   2.253
10. GV Christof FEUERSTEIN     6.830
11. GV Thomas GANAHL 4.093   5.442
12. GV Hans NETZER  7.220   5.400
    

ErsatzmandatarInnen  2010 2015 
 
13. Thomas NETZER   1.427
14. Natalie WEBER   5.172
15. Markus BARGEHR   5.062
16. Christoph DÖNZ  3.307 4.144
17. Matthias NETZER  2.741 3.564
18. Andreas HOLLAUF  4.332 1.393
19. Christoph BITSCHNAU  3.550
20. Roland FITSCH  2.618 3.418
21. Jürgen BERTHOLD  2.294
22. Eva KESSLER   2.280
23. Markus DÖNZ  4.088    990
24. Andreas DÖNZ  7.025 2.240
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Der Bürgermeister informiert 05Mai 2015

Erstkommunion
Am 3.5.2015  erhielten 7 Silberta-
ler Kindern im festlichem Gewand 
die Erstkommunion im Silbertal. 

Eine Vielzahl von Eltern, die Reli-
gionslehrerin der Volksschule Sil-
bertal, Frau Elisabeth Piske sowie 
die Klassenlehrerin Brigitte Bargehr 
begleiteten die 7 Erstkommunikan-
ten zu ihrem feierlichen Empfang 
der heiligen Sakramente, die ihnen 
Herr Pfarrer DDr. Peter Bitschnau 
spendete. Sie gestalteten gemeinsam 
eine wunderschöne feierliche Messe, 
die von der Bürgermusik musikalisch 
umrahmt wurde. Im Anschluss zur 
heiligen Messe verteilten die Erst-
kommunikanten unter den Anwe-
senden eine kleine Agape am Kirch-
platz.

Jungbürger von Silbertal 
Am 7.5.2015 war der Stellungstag der 
Jungbürger von Silbertal, Jahrgang 97 
in Innsbruck. Nach der Rückkehr ins 
Silbertal lud der Bürgermeister alle 
Jungbürger des Jahrganges 1997 beim 
diesjährigen 60-Jahr-Jubiläumsfest 
der Bürgermusik Silbertal zu einem 
gemeinsamen Abendessen mit dem 
Bürgermeister recht herzlich ein. Vie-
len Dank nochmals den Jungbürgern 
für ihr Kommen und den netten ge-
lungenen Abend im Festzelt. Für eure 
weitere Zukunft wünschen wir euch 
alles Gute, viel Glück und viel Erfolg.

Die Hl. Firmung wurde am 
14.5.2015 in Begleitung von unse-
rem Bischof Benno Elbs und Pfar-
rer Peter Bitschnau im Silbertal 
gefeiert.  

An diesem herrlichen Tag sind 17 
Jugendliche, 7 Burschen und 10 
Mädchen aus dem Silbertal zur Hl. 
Firmung gekommen. Sie selber ge-
stalteten diese sehr schöne und mu-
sikalisch umrahmte  Firmung selbst.

Hl. Firmung

Die Silbertaler Erstkommunikanten 2015 – v.l. Nathalie Fleisch, Laura Dona, Lukas 
Bargehr, Franziska Boll, Felix Tschanz, Sarah Mangeng, Elisa Drexel

© Monika Dönz-Breuß
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Der Bürgermeister informiert

Vorstellung des Maturaprojektes 
der HTL – Rankweil Hoch-Tiefbau 
für unsere in die Jahre gekommene 
Kirchbrücke durch die Maturanten 
Zeljko Praic, Michael Feichtner und 
Elias Müller. So kamen die Schüler 
der Maturaklasse durch dieses Pro-
jekt unter anderem mit den Abteilun-
gen des Landes Vorarlberg und dem 
Planungsbüro Brugger in Kontakt 
und somit auch hautnah in das täg-
liche Geschäftsfeld ihrer Ausbildung. 
Gratulation den 3 Jungs für ihren Ein-
satz zu diesem Projekt im Silbertal. 
Wir wünschen ihnen weiterhin alles 
Gute und viel Erfolg für die Zukunft.

Maturaprojekt

Mit Bedauern haben wir erfah-
ren, dass unser langjähriger Pfar-
rer und Seelsorger Johann Netzer 
nach kurzer Krankheit im Alter 
von 94 Jahren verstorben ist. 
Pfarrer Johann Netzer war von 1960 
bis 1983 im Silbertal als Seelsorger 
tätig, unter anderem auch als Reli-
gionslehrer in unserer Volksschule. 
Er hielt auch jedes Jahr auf der Alpe 
Gisla die Alpmesse, und erzählte 
hierbei mit viel Freude und Emotio-
nen, Anekdoten von Früher. Die Ge-
meinde Silbertal wird ihm ein ehren-
des Andenken bewahren. 

Pfarrer 
Johann Netzer 
verstorben

Herwig Erhard, Holzfacharbeiter aus 
dem Silbertal, errang bei den Lan-
desmeisterschaften der Holzfachar-
beiter am 23.5.2015 beim Heizwerk 
in Schruns den Titel des Vizelandes-
meister. Herzliche Gratulation dem 
ehem. Weltmeister aus dem Silbertal.

Herwig Erhard 
ist Vizelandes-
meister

© Gemeinde Bartholomäberg

Konzert der Musikschule Montafon 
unter der Leitung von Musikschul-
direktor Dietmar Hartmann sowie 
mit Tanzeinlagen der Kindertrach-
tengruppe Silbertal unter Obmann 
Christoph Vallaster und der Nach-
wuchsleiterin Stefanie Stemer im 
Vereinshaus Silbertal. Das einstündi-
ge Konzert der Musikschule und die 
Tanzeinlagen der Kindertrachten-
gruppe ließen keine Wünsche offen. 
Wir wünschen ihnen weiterhin viel 
Spaß und Freude bei Tanz und Mu-
sik.

Konzert der Musikschule Montafon
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Der Bürgermeister informiert06Juni 2015

Hagelschäden

Nach starken Hagelniederschlägen 
im Silbertal sind einige Bachzuläu-
fe der Litz über die Ufer getreten 
bzw. haben die verschiedensten 
Straßenquerungen unbefahrbar 
gemacht. 

Hierbei waren vor allem die Gislafurt, 

das Frauenlobtobel, die Zufahrt übers 
Starke Egg sowie im Bereich Felli-
männle, die Maisäße und der Spiel-
platz des GH Fellimännle, stark in 
Mitleidenschaft geraten. Die Feuer-
wehr Silbertal hat bei diesem Einsatz, 
wiederum mustergültige Arbeit für 

die Silbertaler geleistet. Auf diesem 
Wege auch ein herzliches Danke-
schön an das Transportunternehmen 
Markus Mangeng, das wie schon oft, 
die Gerätschaften bei solchen Ereig-
nissen der Bevölkerung sehr unkom-
pliziert zur Verfügung stellt.

Der 14. Vorarlberger Walser Kirch-
tag mit der 48. Generalversamm-
lung fand in diesem Jahr im Dün-
serberg statt. 

Nach dem Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche Schnifis wurde am Kirch-
platz eine kleine Agape gereicht. Die 
musikalische Umrahmung wurde von 
den Vandansern „Rätikon Alphorn-
bläser“  gestaltet. Im Anschluss ging 
es zum Gemeindezentrum Dünser-
berg, wo die 48. Generalversammlung 
stattgefunden hat. Hier wurde der 
gesamte Vorstand mit Obfrau Barba-
ra Fritz (Kleines Walsertal), Obmann 
Stv. Bgm. Ludwig Muxel (Lech), Kas-

sier Stanislaus Fritz, Schriftführer 
Cilly Nesensohn, die  Beiräte Sigi Jo-
chum und  Alt.Bgm. Willi Säly, und 
die 5 Fachbeiräte, Monika Bischof, 
Josef Eberle, Marlies Bouzo und neu 
im Team mit dabei sind Manfred 
Beck aus Brand und Gebhard Fritz 
aus Warth, bei der Wahl einstimmig 
bestätigt. Im Anschluss der General-
versammlung hatten wir die Mög-
lichkeit noch ein Besichtigungspro-
gramm am Dünserberg zu besuchen. 
Der Ausklang zur 48. Sitzung erfolgte 
bei Kaffee und Kuchen. Das interna-
tionale Walsertreffen findet vom 16. 
– 18. September 2016 in AROSA /

CH, statt. Wer hierzu Interesse hat, 
zum internationalen Walsertreffen 
mitzufahren, möge sich bis Ende Fe-
bruar bei Bgm. �omas Zudrell, Tel. 
05556/74104 oder per Mail unter ge-
meinde@silbertal.at melden.

14. Vorarlberger Walser Kirchtag

Für das Europaschutzgebiet Natura 
2000 – Verwall/Wiegensee, wur-
de der NEUE Gebietsführer bei ei-
ner Pressekonferenz in der Inatura 
Dornbirn vorgestellt. Das langer-
sehnte Nachschlagewerk wurde je-
dem Haushalt in den vier Mitglieds-
gemeinden kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Hier sind sehr viele Informa-
tionen – Hinweise über dieses Ge-
biet zu erfahren. Dieses Nachschla-
gewerk, die verschiedensten Punkte, 
wurden in enger Zusammenarbeit 

mit den Grundstückseigentümern 
ausgewählt und umgesetzt. Dazu 
nochmals vielen Dank den Grund-
stückseigentümern für ihre aktive 
Mitarbeit zur Erstellung dieses Nach-
schlagewerkes. Bei der Pressekonfe-
renz mit dabei waren u.a. LR Johannes 
Rauch, Obmann Bgm. Martin Netzer 
und Gebietsmanager Hans-Willem 
Metzler. Termine für geführte Wan-
derungen und Exkursionen sind auf 
folgender Seite zu erfahren: verwall@
natura2000.or.at 

Natura 2000

Die Forststraße in der Parzelle Egg wurde meterhoch von Geröll 
verschüttet

Auch im Bereich des Gasthaus Fellimännli richteten Muren 
erhebliche Schäden an
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Familienwandertag mit dem Kindergarten
Familienwandertag mit dem Kinder-
garten Silbertal auf den Pfaden des 
neugestalteten Erlebnisweges Litz-
bach bis zum Grillplatz auf Höhe 
Dreispitz. Es waren alle Kinder so-
wie Eltern, Gota, Göti, Bekannte und 
Verwandte, bei dieser Wanderung 
mit dabei. Danke für die Organisa-
tion und Durchführung des Fami-
lienwandertages durch die Kinder-
gartenpädagoginnen im Namen aller 
Beteiligten. 

Empfang der Neugeborenen
Empfang der Neugeborenen und 
deren Eltern durch die Gemeinde 
Silbertal am 3.7.2015. Die Gemein-
de Silbertal lud die Eltern mit ihren 
Neugeborenen der ersten Hälfte des 
Jahres zu einem kleinen Empfang 
beim Gemeindeamt Silbertal ein. 
Dieser Einladung sind sechs Kin-
der mit Eltern gefolgt. Hierbei wur-
de ihnen eine Windeltorte sowie 
ein Einkaufsgutschein fürs Silbertal 
übergeben. Für die Zukunft werden 
wir jedes halbe Jahr zu einem klei-
nen gemeinsamen Empfang mit den 
Eltern und ihrem Nachwuchs durch 
die Gemeinde Silbertal laden. 

Montafon Arlberg Marathon
Mit einer gesamten Teilnehmer-
zahl von ca. 800 LäuferInnen und 
dem Kindermarathon mit ca. 150 
Teilnehmern wurden bei besten 
äußerlichen Bedingungen ab 8:00 
Uhr die Teilnehmer auf die ver-
schiedenen Bewerbsstrecken ge-
schickt. 

Am Vortag - beginnend mit der Pas-
ta- und Sura Kees Party – sowie mit 
einem Bilderrückblick der letzten 12 
Jahre  -  begann diese Veranstaltung 
im Vereinshaus Silbertal. Start war 
wiederum beim Feuerwehrgerätehaus 
im Silbertal. Die ersten LäuferInnen 
kamen gegen 12:15 bereits in St. An-
ton a.A., unserem  Partner auf Tiro-
ler Seite, an. Gratulation allen Teil-
nehmern für ihre Teilnahme und auf 

ihre Rücksichtnahme untereinander. 
Auch in diesem Jahr wurden keine 
nennenswerten Verletzungen beklagt. 
Herzlichen Dank auch wie jedes Jahr 
der Alpwirtschaft, der Jagd, den Ver-

einen, dem Roten Kreuz, der Bergret-
tungsstelle Schruns–Tschagguns, der 
Feuerwehr Silbertal und den Sponso-
ren für ihre tatkräftige Mithilfe und 
Unterstützung.
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Wohnbauprojekt - Vorstellung der Bevölkerung
Am Dienstag, dem 21.7.2015 wur-
de das Wohnbauprojekt allen 
Anrainern sowie dem Bauaus-
schuss der Gemeinde Silbertal im 
Gemeindeamt von BM Alexander 
Pixner (Vogewosi) und dem Arch. 
DI Hans Hohenfellner mit einem 
kleinen maßstabsgetreuen Modell 
und anhand der vorliegenden Pla-
nentwürfe vorgestellt. 

Nach eingehender Diskussion und Be-
antwortung der verschiedenen Fragen 
wird dieses Projekt als positiv gesehen 
und für die Zukunft als notwendig 
erachtet. Die weitere Vorgehenswei-
se wird sich wie folgt gestalten. Die 

verschiedenen Gemeindebeschlüsse, 
Grundteilung, Gemeindevertretung.
In weiterer Folge könnte die Bauver-
handlung noch im Winter stattfin-
den, sollte hier alles reibungslos von-

stattengehen, könnten der Baustart 
nach der Wintersaison sein und im 
Spätherbst die Wohnungsübergaben 
durch die Gemeinde Silbertal an die 
Interessenten stattfinden.

Im Juli wurde von den Montafoner 
Gemeinden der Startschuss für ein 
gemeindeübergreifendes Spiel- 
und Freiraumkonzept gegeben.  

Startschuss für regionales
Spiel- und Freiraumkonzept

Acht Montafoner Gemeinden ge-
hen gemeinsam neue Wege. Lorüns, 
Stallehr, St. Anton, Silbertal, Vand-
ans, Bartholomäberg, Schruns und 
Tschagguns haben zusammen ein re-
gionales Spiel- und Freiraumkonzept 
beauftragt. Dieser Zusammenschluss 
ist in Vorarlberg einzigartig. Vorbild-
lich werden die Ressourcen gebündelt 
und der Lebensraum über die Ge-
meindegrenzen hinweg entwickelt.

Ein Lebensraum mit Spielorten 
und Freiräumen

Ein attraktives Lebensumfeld für 

Jung und Alt wollen die acht Ge-
meinden mit dem Spiel- und Frei-
raumkonzept stärken. Im Mittel-
punkt stehen Treffpunkte, Spielorte 
und Freiräume für alle Generationen. 
Gibt es Gebiete, in denen Spielplätze 
fehlen? Wie können Freiräume bes-
ser miteinander verbunden werden? 
Oder wo muss eine Parkbank hin? 
Mit dem Konzept erhalten die Ge-
meinden Antworten auf diese und 
andere relevante Fragen. 

Schnittstelle zwischen Region und 
Gemeinde

Die erste Sitzung des Kernteams, 
das den Prozess begleitet, hat bereits 
stattgefunden. Dieses Gremium setzt 
sich zusammen aus VertreterInnen 
aller Gemeinden, des Standes Mon-
tafon und der beiden beauftrag-
ten Planungsbüros „stadtland“ und 

„STURN“. Dieses Kernteam bildet 
die Schnittstelle zwischen den Ge-
meinden und der Region. 

Beteiligung vom Kleinsten bis zum 
Ältesten

Bei der Erarbeitung des Spiel- und 
Freiraumkonzeptes ist aber vor al-
lem die Montafoner Bevölkerung 
gefragt. Im Frühjahr 2016 werden 
in jeder Gemeinde Beteiligungs-
camps stattfinden, bei denen die lo-
kale Bevölkerung eingebunden wird. 
In Streifzügen, offenen Büros und 
Arbeitsgruppen-Workshops werden 
alle Bürgerinnen und Bürger betei-
ligt – angefangen bei Kindern und 
Jugendlichen über Eltern und Päda-
gogInnen bis hin zu PolitikerInnen. 
Denn nur mit dem Wissen aller kön-
nen heute die Spiel- und Freiräume 
für morgen gestaltet werden.

Startschuss für ein Spiel- und Freiraumkonzept

„Mei liabste Weis“ zu Besuch im Silbertal
Erstmals wurde die bekannte Sen-
dung „Harrys liabste Hüttn“ – im 
schönsten Tale Montafons, bei uns 
im Silbertal, gedreht. 

Drehorte waren dabei beim GH Fel-
limännle, GH Hasahüsli, Panorama-
gasthof Kristberg sowie die Freilicht-
bühne Silbertal. Die Sendung wurde 
am 26. Juli um 16.05 Uhr im ORF 2 
mit ca. ½ Stunde gesendet.  Herzli-

chen Dank an Montafon Tourismus 
für die Organisation und die heimi-
schen Betriebe für ihre Mitarbeit. 
Diese Sendung wurde von den heimi-
schen Betrieben und Montafon Tou-
rismus gesponsert. und wieder ein 
sehr wertvoller Beitrag für unsere Ge-
meinde und Betriebe in den verschie-
densten Medien in Österreich und 
den angrenzenden Urlaubsländern.
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Neubau der Kirchenbrücke
Mit dem Grundsatzbeschluss 
der Gemeindevertretung vom 
6.8.2015 zur Gründung einer 
Straßengenossenschaft „Silber-
tal - Kirchdorf“ wurde hiermit der 
Startschuss für den Neubau der in 
die Jahre gekommenen „Kirchbrü-
cke“ gegeben. 

Damit die Gemeinde in die Mög-
lichkeiten (Genuss) einer Förderung 
zum Neubau der Kirchbrücke kom-
men kann, muss eine Genossen-
schaft für diesen Wegabschnitt von 
der Kirchbrücke bis zum Anschluss 
an die nächste Str. Gen. „Silbertal - 
Bargehra“ sowie der Gen. Ganlätsch 
gegründet werden. Hier wurde im 
Vorfeld die derzeitige Straßenla-
ge (Asphaltkante plus jeweils 20cm 
Bankett) aufgemessen, in weiterer 
Folge wurde mit den angrenzenden 
Grundstückseigentümern Kontakt 
aufgenommen bzw. Gespräche ge-
führt, wie hier weiter vorgegangen 
werden kann. Sollte hier im Jänner 
2016 die Gründungsversammlung 
stattfinden können, wird die Brü-
cke voraussichtlich im Herbst 2016 
erneuert. Nach der Brückenprü-
fung vom Frühjahr 2012 wurde eine 
Generalsanierung bis 2015 von DI 

Werner Wilhelm, staatl. beeideter 
Zivilingenieur für Bauwesen, emp-
fohlen.Von einer Generalsanierung 
der bestehenden „Kirchbrücke“ 
wurde aus Kostengründen Abstand 
genommen, die Sanierungskosten 
wurden auf ca. € 85.000.- geschätzt. 
Da sich hier auch bei der Tonnagebe-
schränkung keine Änderung ergeben 
hätte und sie weiterhin „nur“ bei 14 
t Gewichtsbeschränkung geblieben 
wäre, wäre hier kein Gehsteig mög-
lich gewesen. Aufgrund der zwei hin-

terliegenden Genossenschaften, den 
Gewerbebetrieben und der zu be-
wirtschaftenden Land- und Forstflä-
chen wird dies auch von der Agrar-
bezirksbehörde Bregenz unterstützt. 
Vielen Dank dafür an die ABB, na-
mentlich DI Wolfgang Burtscher und 
DI Christian Amann.
Geschätzte Baukosten der „Kirch-
brücke“ belaufen sich auf ca. € 
230.000.- davon sind ca. 70% vom 
Land Vorarlberg (ABB – Ländliches 
Wegenetz) gefördert.

Am 22.08.2015  fand die Erinne-
rungsmesse bzw. der Gedenktag 
bei der „Schroffa Mühli“ an das 
Hochwasser von 2005 im Silbertal 
, dass hier zum 10x gejährt hat, 
statt. 

Vielen Dank für die schöne Messge-
staltung an unseren Herrn Pfarrer 
Dr. Peter Bitschnau, Danke an die 
Fam. Dönz für die zur Verfügung- 
stellung der Örtlichkeiten sowie an 
Landtagspräsident Mag. Harald Son-
deregger für die Überbringung der 
Gruß- und Dankesworte des Landes 
Vorarlberg.  Zur Erinnerung an da-
mals hat die Gemeinde Silbertal eine 
Fotodokumentation mit 18 Bildern, 
bei den verschiedensten Örtlichkei-

ten entlang der Litz über den Som-
mer hinweg, ausgestellt. Dank und 
Anerkennung auch dem Feuerwehr-

kommandanten  Josef Dönz sowie 
Alt-Bgm. Willi Säly für ihre Worte 
und Beisein zu dieser Veranstaltung.

Gedenkmesse anlässlich des Hochwassers 2005



15  Silbertaler Gemeindeblatt

Der Bürgermeister informiert09 September 2015

Neubau der Höllbrücke
Mit der Baueinleitung am 
14.09.2015 zum Neubau der „Höll-
brücke“ und auch den Anschlüs-
sen an die bereits in den vergan-
genen Jahren erneuerten L 95 von 
Schruns nach Silbertal gilt dies als 
Startschuss zum Neubau. 

Bereits im Herbst wird die Behelfs-
brücke über die Litz, die beidseitigen 
Hangsicherungen, durch die ARGE 
Jäger/Schruns und Wilhelm&Mayer 
in Götzis, durchgeführt. Mittels Am-
pelregelung wird der gesamte Ver-
kehr über die Behelfsbrücke geführt. 
Während der Wintermonate wer-
den bei Niederwasserstand die zwei 
Widerlager und die Brückenkonst-
ruktion errichtet werden. Gehsteig-
verbreiterung- und Verlängerung, 
Beleuchtung im Bereich des Über-
ganges mit den Anschlussverbin-
dungen und Asphaltierungsarbeiten 
und Restarbeiten werden bis im Sep-
tember 2016 andauern. Mit der Bitte 
um Verständnis für die Bauarbeiten 
an der L95. Wenn dieses Baulos fer-
tiggestellt ist, ist seit dem Beginn 
2010 die Straßenanlage der L95 von 
Schruns bis ins Silbertal fast kom-
plett erneuert und saniert. Hierzu 
gilt ein besonderer Dank an die Abt. 
Straßenbau in Feldkirch und dem 
Land Vorarlberg.

Die Arbeiten im Bereich der Höllbrücke sind auch während den Wintermonaten 
voll im Gange
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Erneute Auszeichnung für Hans Netzer
Am 15.10.2015 wurde Herr Hans 
Netzer, Landwirt aus dem Silber-
tal, wie bereits im Vorjahr für die 
standortangepasst genutzte Fettwie-
sen- und auch für eine artenreiche 
Magerwiese vom Vorarlberger Na-
turschutzrat ausgezeichnet – hierzu 
gilt eine herzliche Gratulation seitens 
der Gemeinde Silbertal für die Erhal-
tung solcher immer seltener werden-
den Wiesengütern- und Flächen, die 
eine Grundlage der traditionellen 
Berglandwirtschaft bedeuten. Noch-
mals Gratulation und weiterhin alles 
Gute.

Einen sehr schönen und interessanten 
Beitrag in der „Wald Zeitung – Aus-
gabe 3-15“ erhielt die Fam. Assmann 
Alois für ihr außergewöhnliches En-
gagement in der Waldbewirtschaf-
tung im schwer zugänglichen Ge-
biet „Hägli“ oberhalb vom Schroffa 
- Stutz. Dank und Anerkennung im 
Namen der Gemeinde und auch für 
die Unterlieger, für ihr Engagement 
zur Waldbewirtschaftung in diesem 
Anrissgebiet der „Schroffa Lawine“. 

Waldbewirtschaftung mit Anerkennung 

Ebenfalls hat die Gemeinde Silber-
tal die Teilbegradigung der beste-
henden Talabfahrt vom Hochjoch 
ins Silbertal mit sehr viel Eigenleis-
tung durch den gemeindeeigenen 
Bauhof auf Höhe von Fleisch Ferdl
abgeschlossen. 

Somit ist für die kommende Winter-
saison dies auch eine wesentliche Ver-
besserung für die Pistenpräparierung 
der Talabfahrt. Gerade in diesem Be-
reich, wo sehr viel Schnee zur Präpa-
rierung benötigt wird, ist die Befahr-
barkeit mit den großen Gerätschaften 
um ein Wesentliches erleichtert, so 
wurde hier die Geländekante abgezo-
gen und mit Hilfe von Geotextil die 
südseitige Böschung neu aufgebaut. 
Ebenfalls wurde die Versickerung mit 

Drainageleitungen erneuert. Großen-
rDank gilt den Bauhofmitarbeitern, 

der Firma Markus Mangeng, die wie-
der sehr gute Arbeit geleistet haben.

Teilbegradigung der Hochjoch-Talabfahrt 

Im Bild v.l.: Landesrat Erich Schwärzler, Herta und Hans Netzer 
und Landesrat Mag. Johannes Rauch 

Alois und Renate Assmann mit ihren Söhnen David und Pascal
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Jahreshauptversammlungen 
Im November fanden wieder ei-
nige Jahreshauptversammlungen 
von Silbertaler Vereinen statt.
 

Vereins intern hat sich in diesem 
Jahr beim WSV–Silbertal in der Aus-
schussebene recht viel getan. Beim 
WSV-Silbertal hat sich Alois Galehr 
mit einigen Ausschussmitgliedern 
nach seiner 4-jährigen Obmann-
schaft verabschiedet. Es folgt ihm 

Elmar Stemer mit neuen Ausschuss-
mitgliedern nach. Hierzu nochmals 
recht herzlichen Dank an Alois und 
die ausscheidenden Mitglieder, für 
seinen Einsatz und sein Engagement 
für die Jugend im Silbertal. Gratu-
lation den geehrten, langjährigen 
Ausschussmitgliedern für ihr En-
gagement, Wirken und Tun für den 
WSV-Silbertal und auch für ihre pro-
fessionelle Einstellung zum Sport. 
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Kabarett von Gabi Fleisch 
Am 10. Dezember fand im vollbesetz 
ten Vereinshaus Silbertal das Kabarett 
von Gabi Fleisch „Christkind-la“ statt. 
In einer humorvollen und besinnli-
chen Aufführung stellte die gebürtige 
Götznerin verschiedenste Lebens-
lagen im vorweihnachtlichen Kauf-
rausch dar. Unter tosendem Applaus 
verließ sie nach 2 h Programm, Kaba-
rett pur, die Bühne im Vereinshaus. 
Es ist auch für das kommende Jahr 
wieder ein Kabarettabend im Vereins-
haus geplant. 

Ein kleiner Empfang für die Neuge-
borenen mit deren Eltern fand am 
Freitag, dem 11.12.2015 im Gemein-
deamt Silbertal statt. Dieser Einla-
dung folgten fast alle Eltern mit Kin-

dern. Im Rahmen eines gemütlichen 
Beisammenseins wurde ihnen eine 
Windeltorte, sowie ein Gutschein im 
Wert von € 20.- pro Kind übergeben. 
Wir wünschen euch für die Zukunft 

alles Gute, Gesundheit und viel Spaß 
mit euren Sprösslingen. Gesamt sind 
im Jahr 2015 in Silbertal 17 Kinder 
zur Welt gekommen.

Empfang für die Neugeborenen

Die Weihnachtsfensteraktion hat 
über die Gemeindegrenzen hinaus 
sehr großen Anklang gefunden, so 
war auch der ORF-Vorarlberg mit 
einem Filmteam zu Dreharbeiten bei 
uns zu Gast. Vielen Dank den  Prota-
gonisten für ihr Engagement und den 
Veranstaltern für ihre einfallsreiche 
Gestaltung der Weihnachtsfenster. 

Weihnachtsfensteraktion
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Der Gemeinde Silbertal liegen sowohl 
die Gesundheit der Kinder als auch 
der Umweltschutz am Herzen. Aus 
diesem Grund startete die Gemeinde 
Silbertal gemeinsam mit Organisato-
rin Monika Dönz-Breuß die „Jausen-
box-Aktion“. Die Edelstahl-Jausenbox, 
welche frei von BPA und schädlichen 
Inhaltsstoffen ist, soll zukünftig als 
einheitliche Jausenbox für Kinder-
garten und Schule dienen. Ziel dieser 
Aktion ist es, auf einmalige Verpa-
ckungen zu verzichten (Plastiksackerl 
etc.) und umweltfreundlich immer die 
gleiche Jausenbox zu verwenden. Zu-
dem können durch die schadstofffreie 
Verpackung keine schädigenden Sub-
stanzen in die Jause unserer Kinder 
gelangen. Gegen einen Selbstbehalt 
konnten die Jausenboxen bei Monika 
Dönz-Breuß bestellt werden. Diese 
wurden sodann individuell mit Vor- 
und Nachnamen des Kindes beschrif-

tet, zusätzlich schmückt das Wappen 
der Gemeinde Silbertal die Box. Ver-

gangenen Freitag erfolgte die Vertei-
lung in Kindergarten und Schule. 

Jausenbox-Aktion der Gemeinde Silbertal

Heizkostenzuschuss - Gebührenentschädigung 
In der 6. und letzten Sitzung der 
Silbertaler Gemeindevertretung im 
Jahr 2015 wurde unter anderem auch 
dem Gebühren „50iger“ einstimmig 

die Zustimmung erteilt. Somit er-
halten all jene, die den Heizkosten-
zuschuss (pro Haushalt) beantragen, 
bis auf weiteres eine jährliche Ge-

bührenentschädigung der Gemeinde 
Silbertal in der Höhe von € 50.- zu-
gestanden.

Einen ersten Schritt für die Zusam-
menführung von Kindern und  Se-
nioren wurde am 18.12.2015 im 
Vereinshaus Silbertal mit der ge-
meinsamen Weihnachtsfeier gestar-
tet. Für die Zukunft werden wir im 
Silbertal weitere Aktionen mit den 

Senioren und dem Kindergarten 
vorantreiben, damit die Jugend von 
heute mit den älteren Personen in 
direkten Kontakt kommen und so 
die Scheu voneinander verlieren und 
zusammen spielen, kochen, backen, 
turnen, evtl. zusammen einen Ge-

meinschaftsgarten anlegen und be-
treuen und viele weitere Ideen sind 
bereits in den Köpfen der Kinder 
und Senioren vorhanden. Wir hoffen 
hiermit einen kleinen Anstoß für das 
gemeinsame Miteinander gelegt zu 
haben.

Gemeinsame Weihnachtsfeier

Bürgermeister Thomas Zudrell freut sich gemeinsam mit den Kindern über die neuen 
Jausenboxen © Monika Dönz-Breuss

In Zusammenarbeit mit der Firma 
Fritz Holzbau und Arch. DI Hans 
Hohenfellner wurden die Entwürfe 
zu den neuen Montafonweiten ein-
heitlichen Einstiegsstellen erarbeitet. 
Das benötigte Holz für die Einstiegs-
stellen kommt gesamt aus dem Sil-
bertal und wurde auch im Silbertal 
durch die Säge Bitschnau zeitgerecht 
gesägt. Im April - Mai wurden somit 
die ersten 7 einheitlichen Einstiegs-
stellen im Montafon übergeben.

Neue Einstiegsstellen
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Lawinenkommission Silbertal: Für 
den Winter 2014/2015 wurde die 
örtliche- und überörtliche Lawi-
nenkommission mit einem neuen 
Anorak für ihre unentgeltliche Ar-
beit ausgestattet. Die örtliche La-
winenkommission hat ihren Aufga-
benbereich im Gemeindegebiet von 
Silbertal, dh. zB. die Sperrung des 
Winterwanderweges „Falba“  und die 

Wintersperre der Fellimännlestra-
ße – die Beurteilung der Lawinen-
situation im Schigebiet der SIMO 
(Gemeindegebiet Silbertal) und der 
Talabfahrt ins Silbertal sowie allen 
Seitenstraßen abseits der L 95 Sil-
bertaler Straße und der L 94 Bartho-
lomäberger Straße. Ebenfalls wurde 
für die Dokumentation der Lawi-
nenkommission das  LWDKIP an-

geschafft und somit ist man wieder 
auf neuestem Stand der Technologie.  
Glücklicherweise war im vergan-
genen Winter keine Sperrung von 
Straßen nötig, da keine dramatische 
Lawinensituation vorhanden war. 
Aus diesem Grund waren auch im 
Gemeindegebiet Silbertal keine Ber-
gungen und Verletzten zu beklagen.

Lawinenkommission - neue Kleidung 

Zu einem gemeinsamen Bowlinga-
bend in Bludenz lud die Gemeinde 
Silbertal einige Jugendliche aus dem 
Silbertal. Damit die Vertiefung zwi-
schen den Jugendlichen und der Ge-
meindepolitik erfolgreicher gestaltet 
werden kann, sind solche Veranstal-
tungen von großer Bedeutung, da-

mit ein gegenseitiges Verständnis 
für etwaige Entscheidungen darge-
stellt und diskutiert werden kann. In 
einem weiteren Dialog luden Mon-
tafoner Jugendliche aus dem Poly 
Montafon die Montafoner Bürger-
meister zu einem Interview mit dem 
ORF-Vorarlberg und Montafon TV 

am Hochjoch ein. Ebenfalls hatten 
wir auch einen gemeinsamen Gril-
labend mit Silbertaler jugendlichen 
beim FC-Clubheim. Vielen Dank an 
unsere Vize-Bürgermeisterin Anita 
Dönz für ihr Engagement in Sachen 
Jugend und Kindergarten im Silber-
tal.

Jugend trifft den Gemeindevorstand 
und den Bürgermeister

Mit der letzten Schulwoche der 
Volksschule Silbertal vor den Weih-
nachtsferien wurde auch wieder 
die Schischulwoche am Hochjoch 
ermöglicht. Mit großer Begeiste-
rung waren die Schüler, Lehrperso-
nen sowie auch die Schilehrer der 
Schischule „Schruns – Hochjoch“, 
mit dabei. Vielen Dank gebührt den 
Sponsoren und HelferInnen, die die-
ses tolle Erlebnis für die Kinder er-
möglicht haben.  

Schischulwoche am Hochjoch

© Monika Dönz-Breuss
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Partnergemeinde Semmering

Über Pfingsten war der Semmerin-
ger Chor, mit ihren Familien unse-
rer Partnergemeinde Semmering, 
4 Tage lang zu Besuch im Silbertal.

Beginnend mit der Besichtigung 
des Lünerseewerkes in Latschau 
und der Fahrt mit dem Flying Fox 
und Alpine Coaster nach Vandans, 
folgte am nächsten Tag ein Besuch 
am Kristberg. Mit dem Silberpfad 
wurde ihnen die Bergbaugeschichte 
aus unserer Region, interaktiv nä-
hergebracht, die mit der Führung 
durch Adolf Zudrell in der Berg-
knappenkapelle veranschaulicht 
wurde.  Nach einem überaus tollen 
Wochenende übergaben wir den 
von der 20-jährigen Gemeindepart-
nerschaftsfeier versprochenen, ge-
stimmten Glockensatz für den Kin-
derchor am Semmering. Übergeben 
wurden sie von der Trachtengruppe 
durch Obmann Christoph Vallaster 
und Kassier Hans Netzer. Wir wün-
schen den Kindern viel Spaß mit 
den Glocken aus dem Silbertal und 
freuen uns schon auf eine kleine 
Kostprobe am Semmering. 

Ebenfalls war zum 60-Jahr-Jubilä-
umsfest der Bürgermusik Silber-
tal eine Abordnung der Gemeinde 
Semmering zu Besuch im Silber-
tal. Nach einer gemütlichen Anrei-
se am Freitag durften wir sie recht 
herzlich im Silbertal willkommen 
heißen. Der Freitagabend stand 
ihnen zur freien Verfügung. Am 
Samstag hatte Walter Zudrell ein 
breites Wanderprogramm aufge-
stellt. Hierbei führte es sie über den 
Kristberg – zur Stieralpe – bis zum 
GH Fellimännle, wo wir uns mit 
einer gemeinsamen Jause stärkten, 
bevor es wieder zurück ins Silbertal 
ging. Für den Abend war das Jubi-
läumsfest der Bürgermusik Silbertal 
angesagt. Nach dem Frühschoppen 
am Sonntag traten unsere Freunde 
aus Semmering leider schon wieder 
die Heimreise an. Nochmals vielen 
Dank für eure Freundschaft, die 
nicht selbstverständlich ist. Im Jahr 

2016  wird der Gemeindeausflug für 
die Gemeindebediensteten und der 
Kinderaustausch, der alle 2 Jahre 
stattfindet, uns zur Partnergemein-

de am Semmering führen, wo wir 
uns schon auf gemütliche Stunden 
mit unseren Freunden am Semme-
ring freuen.

Semmeringer Freunde zu Besuch im Silbertal

Strahlende Gesichter gabe es beim Fest der Bürgermusik Silbertal
© Walter Zudrell  
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Aus dem Amt

Vorschau für das Jahr 2016
Vorhaben bzw. ehrgeizige Projekte für die kommenden Jahre werden unter anderem sein:

• Für das Jahr 2016 werden die ersten Straßenlaternen mit neuen LED – Beleuchtungskörpern  
 bestückt, dies wird in erster Linie bei den bestehenden Beleuchtungskörpern der Nebenstraßen 
 erfolgen. In einem weiteren Schritt wird in Abstimmung mit dem Landesstraßenbauamt auch die 
 Gehsteigbeleuchtung entlang der L95 umgerüstet.

 •  Ebenso ist im kommenden Frühjahr der Spatenstich und somit der Baubeginn der VogeWosi-  
 Anlage im Silbertal, geplant. Der Umsetzungshorizont bzw. Einzugstermin ist für den Spätherbst 
 2016 vorgesehen und geplant.

•  Die Parzelle Buchen wird ebenfalls voraussichtlich im Jahre 2016 mit der Kanalisierung erschlos
 sen. Damit sind aus Gemeindesicht die Voraussetzungen für mögliche Erweiterungen der bestehenden Wohnhäuser und  Errich-
 tungen von Einfamilienhäusern in diesem Bereich gegeben.

•  Der Neubau der Kirchbrücke ist ebenfalls für den Herbst 2016 geplant. Dazu benötigen wir die Gründung einer Weggenossen-
 schaft von der Kirchbrücke bis zu den dahinterliegenden Genossenschaften. Die nötige Gründungsversammlung  wird voraus-
 sichtlich im Februar stattfinden.

•  Eine Lehrstelle für einen „Verwaltungslehrling“ in der Gemeinde Silbertal wird ab 1. September ermöglicht.

Gebühren für das Jahr 2016 - Gemeindegebühren und Gemeindetarife 2016:
Die Gemeindeabgaben und Gemeindetarife für das Jahr 2016 wurden von der Abgaben- und Gebührenkommission der Gemeindevertretung 
wie nachstehend angeführt vorgeschlagen und einstimmig beschlossen:

a) Grundsteuer:     Messbetrag: Summe:
A) für land- u. forstwirtschaftliche Betriebe   500 v.H.  583,32
B) für sonstige Grundstücke    500 v.H.  8.665,52

b) Kommunalabgabe:    3 %

c) Gästetaxe:                €   1,70    ab 1.5.2016 bis 30.11.2016
                 €   2,00    ab 1.12.2016 bis 30.4.2017
d) Zweitwohnsitzabgabe: 
Die Abgabe für Ferienwohnungen beträgt für 110 m2
je Quadratmeter     €   8,10

e) Fremdenverkehrsbeitragssatz:   1,80 v.H.

f) Hundesteuer:
für den 1. Hund im Haushalt    € 65,-
für jeden weiterem Hund im Haushalt   € 90,-
Hundemarken per Stück    €   2,50

g) Müllbeseitigung: Der Kaufpreis beträgt bei einem

Müllsack für Biomüll
Fassungsvermögen von   8 l    €   1,30 + 10 % Mwst.
Fassungsvermögen von 15 l    €   2,10 + 10 % Mwst.

Müllsack für Restmüll
Fassungsvermögen von 60 l    €   4,55 + 10 % Mwst.
Fassungsvermögen von 40 l    €   3,20 + 10 % Mwst.
Fassungsvermögen von 25 l    €   2,10 + 10 % Mwst.
Müllgrundgebühr
pro Person ab 15 Jahren    €   7,30 + 10 % Mwst.
für Kinder (bis zum vollendeten 14. Lebensjahr)  €   4,55 + 10 % Mwst.
pro Gästebett     €   6,20 + 10 % Mwst.
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Aus dem Amt

      Messbetrag: Summe:

Müllcontainer-Entleerungskosten betragen
für   240 l      € 18,60 + 10 % Mwst.
für   660 l      € 50,80 + 10 % Mwst.
für   800 l      € 59,50 + 10 % Mwst.
für 1000 l      € 76,90 + 10 % Mwst.
für 1100 l      € 81,70 + 10 % Mwst.

h) Sperrgutwertmarken:    € 10,30 (per Stk.) + 10 % Mwst.

i) Kanalbenützungsgebühr:    €    2,70 (pro m3) + 10 % Mwst.
Wasserzählermiete – jährlich    € 17,- + 10 % Mwst.
Anschlussgebühr/per  m2 (Erschl.-Beitrag)  € 30,- + 10 % Mwst.
Anschlussgebühr/per m2 (Anschl.-Beitrag)   € 30,- + 10 % Mwst.

j) Kindergartengebühr:
Kindergartenbeiträge pro Kind    € 31,- + 10 % Mwst. (13%)
für ein weiteres Kind in der Familie   € 19,- + 10 % Mwst. (13%)
(5-jährige Kinder sind vom Beitrag befreit!)

k) Schneeräumungsbeiträge:
für Gemeindestraßen und Güterwege, pro Haushalt  € 100,- + 20 % Mwst.
an Landesstraßen pro Haushalt    €   45,- + 20 % Mwst.
für Hofzufahrten pro Haus    € 120,- + 20 % Mwst.

l) Hand- und Zugdienste (Haushaltssteuer):
im Ausmaß von 1/2 Tag für jeden
Haushaltsvorstand im Gesamtwert von   € 32,50

m) Parkgebühr:
Ganztags      €   3,50
Halbtags      €   2,50
Parkgebühr-Rückvergütung (Ganztags)   €   1,50
Parkgebühr-Rückvergütung (Halbtags)   €   1,-
Alle SilbertalerIinnen und Gäste, die im Silbertal gemeldet sind, können beim Tourismusbüro einen gratis Parkschein 
für die gebührenpflichtigen Parkplätze im Silbertal abholen!

n) Wassergebühr (Gemeindewasserversorgung): €   1,30 (pro m3) + 10 % Mwst.
Wassergebühr (Garten- und Stallwasser)   €    0,20 (pro m3) + 10 % Mwst.
Wasserzählermiete (Gemeindewasserversorgung) jährlich  € 17,-  + 10 % Mwst.

o) Friedhofserhaltungsgebühren:
Einzelgrab/Urnengrab    €   13,-
Doppelgrab/Familiengrab    €   19,-
Ankauf  Einzelgrab/Urnengrab (18 Jahre)   € 160,-
Ankauf  Doppelgrab/Familiengrab (18 Jahre)  € 230,-
Verlängerung Einzelgrab/Urnengrab (18 Jahre)  € 160,-
Verlängerung Doppelgrab/Familiengrab (18 Jahre)  € 230,-
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Tourismus

    Gästeehrungen
5-10 Jahre

Fam. Focht Lorenz     5 Loretz Barbara
Fam. Pfi ster Michael und Kerstin   5 Dönz Katja
Schwall Iris und Jüngling Ulrich    5 Zint Ingrid
Fam. Fonseca Luis     5 Hotel Silbertal
Fam. Schneider Oliver     5 Hotel Silbertal
Fam. Paulissen Jan und Mika    5 Knobl Dagmar
Fam. Zuck Rolf und Anita    5 Zint Ingrid
Eckert Alfred und Josee     5 Hotel Silbertal
Schnee Christian und Dominique   5 Hotel Silbertal
Glass Paul und Madelaine    5 Hotel Silbertal
Ehrhardt Simone     5 Hotel Silbertal
Michel Marie-Claire     5 Hotel Silbertal
Förster Georg      5 Dönz Katja
Fam. Orsag Roland und Stefanie    5 Fitsch Gabi
Fam. Mayer Torsten     5 Fam. Mayer Torsten
Fam. Wagner Ludwig u. Petra    5 Brugger Margot
Hiss Clement und Dorette    6 Hotel Silbertal
Mutschler Georges und Lisa    6 Hotel Silbertal
Kuntzmann Jean-Pierre und Bernadette   6 Hotel Silbertal
Enders Frank und Anja     7 Enzianhof
Neukomm � omas u. Sina    7 Hotel Silbertal
Fam. Kuhnert Reinhard und Petra   7 Berthold Doris
Fam. Petry Jörg und Beatrix    7 Berthold Doris
Fam. Schnabel Michael u. Lilian    7 Pension Faneskla
Haberer Manfred und Rose Anke   7 Dönz Katja
Orsag Otmar und Wilma    7 Fitsch Gabi
Fam. Ortjens Jon u. Wilmi    7 Hotel Silbertal
Meinold Uwe und Claudia    8 Loretz Luzia
Fender Jean-Pierre und Beatrice    8 Hotel Silbertal
Moraw Friedrich & Brunhilde    8 Hotel Silbertal
Ortjens Jos      8 Hotel Silbertal
Ortjens Wim u. Jansen Han    8 Hotel Silbertal
Fam. Kaiser Crescencia u. Bloch Dieter   9 Hotel Silbertal
König Bernhard u. Rosmarie    9 Katja Dönz
Wolfeil Egmar und Ricarda    10 Erhard Daniela
Fam. Ertl Wolfgang     10 Bitschnau Kornelia
Fam. Wagenbach Elmar und Nicole   10 Bitschnau Kornelia
Fam. Wandel Bernhard u. Annette   10 Vonderleu Jürgen
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11-20 Jahre

Fam. Hotz Walter     11 Knobl Dagmar
Keulen Hans-Peter u. Monika    11 Pension Faneskla
Fam. Holz Rainer u. Brigitte    12 Bitschnau Kornelia
Hoff mann Erika und Ludwig    15 Enzianhof
De Jong Martin      15 Pension Faneskla
Fam. Lerch � omas und Uschi    15 Fitsch Gabi
Fam. Lamberts Albert und Hildegard   15 Hotel Silbertal
Fam. Depenbrok     15 Dönz Helga
Hofmann Siegfried und Christa    18 Loretz Barbara
Fam. Werner Jürgen und Andrea   20 Fitsch Gabi
Fam. Huygh Erik     20 Panoramagasthaus Kristberg
Bart Francy      20 Panoramagasthaus Kristberg
Organiska Udo u. Dagmar    20 Friedrich Waltraud

21 Jahre und mehr

Fam. Stotz Armin und Ella    21 Loretz Luzia
Fam. Hörrmann Oswald und Susanne   21 Fitsch Gabi
Fam. Foppen Harry und Maria    22 Ganahl Werner
De Roode Johannes und Doortje    25 Ganahl Hermann
Siegfried Hartmut und Waltraud   25 Pension Veronika
Fröhlich Dieter und Hildburg    25 Panoramagasthaus Kristberg
Martin Dirk u. Monique     25 Appartement Berthold Veronika
Hünecke Henning u. Roswitha    25 Erhard Daniela 
Noll Stephan u. Claudia     25 Schwarzhans Sieglinde 
Onkels Johannes und Helga    26 Fitsch Gabi
Balzer Kurt und Agathe     27 Pension Faneskla
Heyninck Eddy und Annie    30 Appartement Berthold Veronika
Heymann Klaus-Georg und Heidimarie   30 Neter Herta 
Fam. Schliefer Matthias u. Annelies   30 Panoramagasthaus Kristberg
Kegels Marcel und Liliane    35 Appartement Berthold Veronika
Gottfried Gerd u. Jutta     37 Appartement Berthold Veronika 

Die Gästeehrungen fi nden ausschließlich in unserem Bergbaumuseum in Silbertal statt!
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Kindergarten

Kindergarten Silbertal

Zur Zeit besuchen 37 Schülerinnen 
und Schüler unsere Volksschule, da-
von sind zehn Schüler Erstklässler. 
In diesem Kalenderjahr fanden an 
unserer Schule eine Vielzahl an Ak-
tionen statt: 

Wir waren im Jänner bei zwei Ver-
anstaltungen der EYOF dabei. Lu-
xemburg wurde uns bei der EYOF als 
„unser Sportland“ zugeteilt.

Die 3. und 4. Schulstufe besuchten 
im Frühjahr die Städte Feldkirch und 
Bregenz.

Im Juni hatten alle Schüler die Mög-
lichkeit, an der Aktion „Inlineskaten“ 
teilzunehmen.

Außerdem beteiligten sich fast alle 
Schüler bei den Kindermarathons 
in Bludenz und Silbertal. Dabei er-
reichten sie die ersten Ränge. Im 

Herbst konnten sie den Gewinn 
beim Silbertaler Kinderlauf im 
Waldseilpark Golm einlösen. Ein 
weiteres Event im Juni war das Fuß-

ballturnier der Montafoner Volks-
schulen (1. Montafoner Volksschul-
Cup), bei dem die Kinder mit viel 
Freude mitmachten.

Volksschule Silbertal 

In diesem Jahr besuchen 23 Kinder 
unseren Kindergarten. Die Kinder 
sind auf zwei Gruppen aufgeteilt – 
die Bienen und die Marienkäfer.
Unser Jahresschwerpunkt: Es krab-
belt und summt auf unseren Wiesen 
– wir entdecken die Welt  der Mari-
enkäfer und Bienen.
Mit diesem �ema wollen wir die 
Kinder motivieren unsere Umwelt 
genauer zu betrachten. Eine Wie-
se ist für Kinder meistens ein Ort 
zum Spielen, Springen und Toben. 
Wir wollen mit den Kindern die Le-
bensgewohnheiten der Wiesentiere 
kennenlernen, Kräuter und Pflan-
zen entdecken, die Umwelt sauber 
halten und uns an der frischen Luft 
bewegen. Da es jetzt ruhig wird auf 
unseren Wiesen, erfahren wir, wie 
die Insekten und Wiesenbewohner 
überwintern. Im Frühling freuen wir 
uns schon auf mehrere Projekte. Wir 
werden Marienkäfer züchten, Kräu-
ter ernten und verarbeiten und auch 
einen Imker besuchen.

© Monika Dönz-Breuß
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Volksschule

Am Samstag, dem 10.1.2015 fand 
unser diesjähriger Feuerwehrball/
Kameradschaftsabend im „Vereins-
haus Silbertal“ statt. Für Stimmung 
und gute Laune sorgte in diesem Jahr 
das „Trio Wolkenbruch“. Anlässlich 
des Feuerwehrballs wurden zwei 
Kameraden durch Bezirksvertreter 
Beiser Florian, Abschnittskomman-
dant Kieber Josef und Bürgermeister 
�omas Zudrell geehrt.
OLM Dönz Peter und OLM Man-
geng Martin wurden für besondere 
Verdienste und ihre über dreißigjäh-
rige Tätigkeit als Gruppenkomman-
dant mit dem Verdienstkreuz des 
Landesfeuerwehrverbandes Vorarl-
berg in Bronze ausgezeichnet.
Wir möchten unseren zwei Kamera-
den auf diesem Wege nochmals recht 
herzlich gratulieren!

Feuerwehrball mit Ehrungen 

vlnr: BV Beiser Florian, Kdt.Stv. Erhard Herbert, Kdt. Dönz Josef, OLM Mangeng Martin, 
OLM Dönz Peter, Bürgermeister Zudrell Thomas, Dönz Helga, Schwarzhans Adolf, 

und AFK Kieber Josef

Am Samstag, dem 21.11.2015 fand 
an der Landesfeuerwehrschule in 
Feldkirch der 33. Feuerwehrleis-
tungsbewerb in Gold statt. 

Wenn es um das „Goldene Feuer-
wehrleistungsabzeichen“ geht, dann 
ist umfangreiches Wissen gefragt. 
Vergleichbar mit einer Matura müs-
sen sich die Feuerwehrleute einem 
Fragenkatalog und praktischen Ar-

beiten vor einer Kommission stellen. 
Dieser Leistungsbewerb wird als 
Einzelbewerb durchgeführt. Jeder 
Teilnehmer musste sich mehreren 
Teilprüfungen unterziehen. Lösch-
mittelberechnungen, Exerzierprü-
fung, Wasserförderung auf weite 
Wegstrecken, taktische sowie auch 
technische Aufgaben und theoreti-
sche Prüfungsfragen eines 300 Fra-
gen umfassenden Katalogs sowie 
auch eine Hausaufgabe sind mit ei-
ner Mindest-Punkteanzahl zu ab-
solvieren. Von unserer Feuerwehr 
traten Dönz Marco, Greber Markus, 
Mangeng Patrick und Netzer Johan-
nes an. Alle konnten die Prüfungen 
erfolgreich absolvieren und das Feu-
erwehrleistungsabzeichen in Gold 
in Empfang nehmen! Gratulation zu 
dieser Leistung! Mangeng Patrick er-
reichte den hervorragenden 3. Rang 
und durfte sogar das Siegertrepp-
chen besteigen. Gratulation!

Am Samstag, dem 7.11.2015 fand 
der 25. Funkleistungsbewerb in 
Silber an der Landesfeuerwehr-
schule statt.
Unser Kamerad OFM Vonderleu 

Mathias konnte dabei alle Prüfungen 
erfolgreich abschließen und somit 
das Funkleistungsabzeichen in Silber 
in Empfang nehmen. Gratulation zur 
bestandenen Prüfung!

33. Feuerwehrleistungsbewerb in Gold und Silber
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Vereine

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr
Am Freitag, dem 10.4.2015 fand 
unsere 85. Jahreshauptversamm-
lung im Gerätehaus statt.

Kommandant Dönz Josef durfte zu 
dieser Jahreshauptversammlung 34 
aktive Mitglieder, die Ehrenmitglie-
der Rudigier Aurel und Amann Otto, 
Bürgermeister Zudrell �omas und 
AFK Kieber Josef begrüßen. Aus dem 
Tätigkeitsbericht von Kommandant 
Dönz Josef konnte entnommen wer-
den, dass die Feuerwehr Silbertal im 
Jahr 2014, insgesamt ca. 6000 ehren-
amtliche Stunden leistete.
BM Bargehr Walter legte nach 20 
Jahren als Zugskommandant, 18 Jah-
ren als Atemschutzgerätewart und 
16 Jahren als Ausbildungsbeauftrag-
ter seine Ämter nieder. OLM Dönz 
Andreas legte seine Ämter als Fahr-
zeug- und Gerätewart (13 Jahre) und 
OBM Erhard Herbert legte sein Amt 
als Bekleidungswart (16 Jahre) nie-
der. Somit wurden vom Komman-
danten folgende Personaländerun-
gen vorgenommen.
• LM Bargehr Markus wurde vom 
Löschmeister zum Brandmeister und 
somit zum Zugskommandanten be-
fördert.

• HFM Feuerstein Christof wurde 
zum Löschmeister und somit zum 
Grkdt.Stv befördert.
• OLM Greber Markus wurde neuer 
Ausbildungsbeauftragter.
• HFM Bargehr Peter wurde neuer 
Atemschutzgerätewart.
• LM Netzer Johannes wurde neuer 
Fahrzeug- und Gerätewart.
• FM Vallaster Philipp wurde neu-
er Bekleidungswart. Im weiteren 
Verlauf der Jahreshauptversamm-
lung wurde Tschenett Dominik zum 
Oberfeuerwehrmann und Schwarz-
hans Raphael und Vogt Michael 
zum Feuerwehrmann befördert. Wir 
möchten uns auf diesem Wege noch-
mals bei Walter, Andreas und Her-
bert für ihre langjährige verantwor-
tungsvolle Ausübung ihrer Ämter 
bedanken. Und den neuen Funktio-
nären wünschen wir viel Erfolg und 
Freude in ihren neuen Ämtern. Auf 
der Jahreshauptversammlung fand 
zudem noch die Preisverteilung des 
Feuerwehrschirennens, welches im 
Zuge der WSV Vereinsmeisterschaft 
durchgeführt wurde, statt. Dabei er-
reichte Dönz Bertram den 1. Rang, 
Feuerstein Christof den 2. Rang und 
Dönz Josef den 3. Rang.

Am Samstag, dem 25.9.2015 fand 
die diesjährige Atemschutzleis-
tungsprüfung in Raggal statt. 

Dabei absolvierte unser Atemschutz-
trupp in der Klasse Gold alle Prü-
fungen mit Erfolg und konnte bei 
der Schlussveranstaltung das Atem-
schutzleistungsabzeichen Gold in 
Empfang nehmen.Gratulation an 
unsere erfolgreichen Absolventen: 
Schwarzhans Martin, Valentin Dani-
el und Feuerstein Christoph. Danke 
an Christoph, dass er Martin und 
Daniel das Teilnehmen ermöglichte! 
Und an Peter Bargehr und Vallas-
ter Philipp, welche unseren Trupp 
unterstützten und die Wartung der 
Atemschutzgeräte übernommen ha-
ben.

Atemschutzleistungsprüfung in Raggal
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Vereine

Feuerwehr Silbertal - Einsätze 2015
Einsatz - Bergung Kleinbus 
10.2.2015

Am Dienstag, 10.02.2015 um ca. 
15:00 Uhr wurde unsere Feuerwehr 
zu einem Technischen Einsatz in 
die Parzelle Schöffel alarmiert. Ein 
Kleinbus war von der Straße abge-
kommen und drohte weiter abzu-
stürzen. Das Fahrzeug wurde von 
uns mittels Greifzug und zwei Trak-
toren gesichert und dann in weiterer 
Folge mit einem Traktor wieder auf 
die Straße gezogen. Die Feuerwehr 
Silbertal war mit 12 Mann und ei-
nem Fahrzeug im Einsatz.

Lawinenübung mit der Bergret-
tung

Am Samstag, dem 21.03.2015 fand 
beim Gerätehaus eine Lawinen-
übung mit der Bergrettung Schruns-
Tschagguns statt. Dabei erklärte uns 

die Bergrettung genau, wie ein Lawi-
neneinsatz von der Alarmierung bis 
zum Schluss genau abläuft und wie 
die Feuerwehr die Bergrettung in so 
einer Situation unterstützen kann.
Danach ging es dann in die Praxis, 
wo uns die Bergrettung in einem Sta-
tionsbetrieb die �emen Sondierung, 
LVS-Geräte und Personenrettung 
näher brachte. Zum Schluss spiel-
ten wir dann noch einen kompletten 
Lawineneinsatz durch. Herzlichen 
Dank an die Bergrettung Schruns-
Tschagguns für die Schulung und die 
interessanten Übungen!

Einsatz - Brand Ferienhaus 
26.3.2015

Am 26.03.2015 um ca. 23:00 Uhr wur-
den wir zu einem Brand eines Ferien-
hauses in der Parzelle Innerkristberg 
alarmiert. Da die Kristbergstraße im 
Winter gesperrt ist, mussten wir die 
Mannschaft und das Material mit der 
Kristbergbahn zur Bergstation beför-
dern. Von dort ging es dann zu Fuß, 
mit Skidoos und einer Pistenraupe 
weiter zum Brandobjekt. Bei unserem 
Eintreffen stand das Ferienhaus be-
reits im Vollbrand. Unter diesen er-
schwerten Bedingungen konnten wir 
nur mehr den Brand löschen und das 
Nachbarobjekt schützen. Nach knapp 
einer Stunde konnte „Brand aus“ ge-
geben werden und ein Großteil der 
Mannschaft rückte wieder in das Ge-
rätehaus ein. Eine Brandwache bliebt 
jedoch noch bis in die frühen Mor-
genstunden vor Ort um aufflammende 
Glutnester ablöschen zu können. Die 
Feuerwehr Silbertal war mit 32 Mann 
im Einsatz. Weiters beteiligt waren die 
Feuerwehren Schruns und Innerberg, 
die Polizei und das Rote Kreuz.

Einsatz - Mure Frauenlobtobel 
7.6.2015

Am 07.06.2015 um ca. 19:30 Uhr 
wurden wir zu einem Einsatz in der 
Parzelle Höfle alarmiert. Nach ei-
nem Starkregen mit Hagel kam es 
im Frauenlobtobel zu einer Mure, 
welche die Straßendurchlässe bei 
der Zufahrt zum Haus Nr. 16 ver-
stopfte. Unsere Aufgabe war es, diese 
Durchlässe wieder zu öffen, damit 
das Tobel nicht über die Straße geht. 
Die Feuerwehr Silbertal war mit 16 
Mann und zwei Fahrzeugen im Ein-
satz.

Einsatz - Mure Gasthaus Felli-
männle 7.6.2015

Am 07.06.2015 um ca. 20:00 Uhr 
wurden wir zu einem Einsatz beim 
Gasthaus Fellimännle im hinteren 
Silbertal alarmiert. Nach einem Stark 
regen mit Hagel ging eine Mure ab 
und verwüstete den Spielplatz samt 
Fischteich beim Gasthaus Fellimänn-
le. Die Feuerwehr Silbertal war mit 
10 Mann und zwei Fahrzeugen im 
Einsatz.
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Feuerwehr Silbertal - Bewerbssaison 2015

Mitte Januar starteten wir mit den 
ersten Ausdauer- und Krafteinhei-
ten die Vorbereitung auf die Sai-
son 2015. 

Nach einigen Kuppelproben stand 
am Samstag, 18. April 2015 mit dem 
Kuppelcup in Lustenau der erste 
Bewerb auf dem Programm. Dabei 
konnten wir den 5. Rang erreichen. 
Beim Kuppelcup in Blons lief es 
dann schon um einiges besser und 
wir mussten uns erst im Finale der 
Gruppe aus Nenzing geschlagen ge-
ben. Fast schon traditionell gewann 
Dönz �omas wieder den Bindebe-
werb.

Vorbereitungsbewerbe
Am 30. Juni starteten wir erstmals 
beim Vorbereitungsbewerb in Ro-
deneck (Südtirol). Beim Lauf in 
Bronze mussten wir uns erst noch 
auf den ungewohnten Untergrund 
(Kunstrasen) eingewöhnen. Im ab-
schließenden Lauf in Silber gelang 
uns dann ein fehlerfreier Angriff und 
wir gingen als Sieger in der Gäste-
klasse hervor. Bereits eine Woche 
später fand der Landesbewerb Tirol 
in Ainet (Bezirk Lienz) statt. In einer 
regelrechten Hitzeschlacht (36° im 
Schatten) konnten wir unsere Trai-
ningsleistung abrufen und erreichten 
eine leider nicht fehlerfreie Zeit von 
35,05 sec.  

Landesbewerbe Andelsbuch

Am 4. Juli fanden die 64. Leistungs-
bewerbe in Andelsbuch statt. Um 9 
Uhr starteten wir im Bewerb um das 
Leistungsabzeichen in Silber. Die 
Zeit von 41,57 sec und 15 Fehler-
punkte waren nicht das, was wir uns 
vorgestellt hatten. Beim anschließen-
den Staffellauf konnten wir zwar den 
Rückstand auf die anderen Gruppen 
verkleinern, mit Rang 10 schafften 
wir allerdings den Sprung ins Finale 
um den Goldenen Helm dieses Mal 
leider nicht. Im Bewerb um das Bun-
desländerabzeichen in Bronze waren 
die Angriffszeit mit 34,4 sec und der 
zweitschnellsten Staffellaufzeit des 
Tages zwar um einiges besser. Leider 
schlug auch hier der Fehlerteufel zu 
und wir erreichten am Ende den 7. 
Rang.  

Nassbewerb Motten

Beim  Nassbewerb in Motten hieß es 
für uns das letzte Mal in dieser Sai-
son „Wasser Marsch“. 
Wir wollten die „Schlappe“ von An-
delsbuch wieder gut machen. Als 
letzte Gruppe starteten wir um 
15 Uhr das erste Mal. Mit einer Zeit 
von unter 50 sec gelang uns dies auch 
und wir konnten uns als drittplatzier-
te Gruppe für das Bezirksfinale qua-
lifizieren. Im Finallauf konnten wir 
unsere Leistung nochmals steigern 

und erreichten mit 45,93 sec den 2. 
Rang. Gratulation an die Gruppe aus 
Ludesch, die mit neuem Landesre-
kord souverän Bezirkssieger wurde.

Trainingsüberblick

In der diesjährigen Saison betrug der 
Zeitaufwand für Training und Be-
werbe pro Mitglied ca. 220 Stunden. 
Insgesamt trafen wir uns 68 mal zum 
Training und besuchten 8 Bewerbe. 
Gesamtstunden der Wettkampf-
gruppe: 2005 Stunden. Ein  Dank gilt 
unseren Sponsoren (Pool 50-Phy-
siotherapie, Egele Installationen, 
Hotel Silbertal, Werbeidee, Tisch-
lerei Dönz, Stahlbau Rudigier sowie 
Metallbau Kessler), die es uns erst 
ermöglichen, alle Bewerbe zu besu-
chen. Ein besonderer Dank gilt den 
Firmen Innotrade und Vogt Trans-
porte, die uns bei der Anschaffung 
der neuen Bewerbsschuhe und der 
Trainingsbekleidung finanziell un-
terstützt haben.

Zum Schluss möchten wir uns bei 
allen Feuerwehrkameraden, dem 
Kommando und unseren Familien 
für die Unterstützung während der 
gesamten Saison herzlich bedanken. 
Infos über uns findet ihr auf 
ww.feuerwehr-silbertal.at sowie auf 
Facebook / wettkampfgruppe Silber-
tal
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Die Trachtengruppe kann das Jahr 
2015 mit sehr schönen Veranstal-
tungen Revue passieren lassen.

Die Trachtengruppe begann das 
Vereinsjahr 2015 mit der Teilnahme 
beim Silbertaler Faschingsumzug 
als Wikinger. Die Schuhplattler be-
glückten in der Faschingswoche die 
Hotelgäste in den Silbertaler Hotels 
beim Abendessen mit einigen Vor-
führungen. Eine Abordnung der 
Trachtengruppe, der Kinder und der 
Jugendgruppe, nahmen auch beim 
Faschingsumzug in Schruns teil.

Im April hatten die Schuhplattler in 
Montlingen bei  der Firma Bezema 
einen Auftritt für eine Delegation aus  
Tschechien und der Slowakei.

Im Mai fand im Vereinshaus Silbertal 
das Volksmusikkonzert der ,,Guggu“ 
mit verschiedenen Volksmusiken-
sembles der Musikschule Montafon 
und der Kindertrachtengruppe Sil-

bertal  statt. Die Bewirtung wurde 
von der Trachtengruppe durchge-
führt.

Im Juni unterstützte die Trachten-
gruppe mit einigen Auftritten die 
Bürgermusik St. Anton bei  einem 
Konzertabend. Daraus ergab sich 
eine Gegenveranstaltung, bei der 
die Bürgermusik St. Anton und die 
Trachtengruppe zusammen einen 
Dämmerschoppen im Vereinshaus 
gestalteten.

Den ersten Dämmerschoppen der 
Trachtengruppe, der im Juli statt-
fand, folgten noch fünf weitere 
Veranstaltungen, bei denen sich 
Einheimische und Gäste bei gutem 
Ambiente wohl fühlten. 

Das Vereinsjahr hat die Trachten-
gruppe mit dem traditionellen ,,Ste-
fani-Ball“, der ganz unter dem Motto 
„15 Jahre Trachtengruppe Silbertal“ 
stand, beendet. Der Stefani-Ball war 

wiederum Treffpunkt für Einheimi-
sche und Gäste auf der Tanzfläche, 
in der Kellerbar oder bei einen Gläs-
chen Wein im Saal. Für Unterhal-
tung, Stimmung und Tanz sorgten 
die ,,Zillertaler Nachtschwärmer“ 
mit toller Musik. Die Kinder- und Ju-
gendgruppe zeigten ein tolles Show-
programm mit Ausschnitten der 
letzten Jahre.

Die Trachtengruppe Silbertal möch-
te sich auf diesem Wege bei allen 
Einheimischen, Gästen und freiwil-
ligen Helfern, die unseren Veran-
staltungen beiwohnten oder sie tat-
kräftig unterstützt haben, mit einem 
,,Vergelts`Gott“ bedanken.

Wichtige Vorankündigung!

Am 21. Mai 2016 findet die Ver-
anstaltung ,,Tag der Tracht“ der 
Trachtengruppe Silbertal im Ver-
einshaus Silbertal statt. Wir freuen 
uns auf Euer Kommen!

Jahresrückblick der Trachtengruppe Silbertal
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Die Bürgermusik Silbertal blickt 
in ihrem Jubeljahr wieder auf ein 
sehr aktives Vereinsjahr zurück. 
Insgesamt stand die Bürgermusik 
im Jahr 2015 19 Mal der Öffent-
lichkeit zu kirchlichen und weltli-
chen Anlässen mit ihrem Spiel zur 
Verfügung, u.a. Geburtstagsständ-
chen, Faschingsumzug, Funken, 
Tag der Blasmusik sowie Platzkon-
zerte auf der Terrasse der Volks-
schule. Zweimal rückte zudem ein 
Ensemble der Bürgermusik aus.

Um das ganze musikalische Auftre-
ten für die Zuhörer zu einem Erleb-
nis werden zu lassen, bedarf es einer 
intensiven Probenarbeit – hierfür 
trafen sich die Musikantinnen und 
Musikanten zu einundfünfzig Voll-
proben und zehn Satzproben. Der 
Bürgermusik gehören aktuell 35 Mu-
sikantinnen und Musikanten zwi-
schen zwölf (Laura Greber und An-
na-Katharina Zudrell) und 70 Jahren 
(Hans Ganahl) an.

Ehrungen

Musikalischer Höhepunkt des Jahres 
war das Frühjahrskonzert am 25. Ap-
ril. Mit „Exultate“ von Naoja Wada 
und weiteren tollen Werken bis zu 
„Dances With Wolves“ und „I‘d Do 
Anything For Love“ von Jim Stein-
mann konnten wir unser Publikum 
begeistern. 
Im Rahmen des Frühjahrskonzertes 
erfolgte auch die Ehrung verdienter 
Musikantinnen und Musikanten. 
Stephanie Fetz wurde von Obfrau 
Sabrina Erhard für 15-jährige akti-
ve Vereinszugehörigkeit gedankt. 
Für 25-jährige aktive Mitgliedschaft 
beim Vorarlberger Blasmusikver-
band überreichte Bezirksobmann 
�omas Rudigier das Silberne Eh-
renzeichen an Ronald Bargehr. Für 
15-jährige Tätigkeit als Vize-Kapell-
meister erhielt Walter Rudigier durch 
Landesobmann-Stellvertreter Otmar 
Müller die Silberne Verdienstme-
daille des Österr. Blasmusikverban-
des. Hubert Bargehr wurde für sei-

ne 25-jährige Funktionärstätigkeit 
als Kassier geehrt und erhielt hier-
zu von Otmar Müller die Goldene 
Verdienstmedaille des Österr. Blas-
musikverbandes sowie von der Bür-
germusik die Ehrenmitgliedschaft. 
Ebenso zu Ehrenmitgliedern ernannt 
wurden Hans Ganahl und Willi Bit-
schnau, welche seit 40 Jahren aktive 
Mitglieder der Bürgermusik sind und
hierzu vom Vorarlberger Blasmusik-

verband das Goldene Ehrenzeichen 
überreicht bekamen. 

Eine besondere Ehrung wurde Vevi 
Martin zuteil: Sie erhielt in Anerken-
nung für ihre großen Verdienste für 
die Bürgermusik Silbertal die Ehren-
mitgliedschaft zuerkannt. Allen Ge-
ehrten sowie ihren Familien spricht 
die Bürgermusik großen Dank für ih-
ren Einsatz und ihr Engagement aus!

60 Jahre Bürgermusik Silbertal - ein intensives 
Vereinsjahr ging zu Ende

Die Jungmusik unter der Leitung von Simon Ganahl eröffnete das Frühjahrskonzert 
mit zwei schwungvollen instrumentalen Stücken sowie einem Akustikstück, bei wel-

chem auch die zwei „Frischlinge“ Felizitas und Robert mitwirken konnten.
V.l. Anna-Katharina Zudrell, Marie Greber, Leonie Fetz, Laura Greber, Felizitas Erhard, 

Sebastian Fritz und Robert Dönz

Im Rahmen des Frühjahrskonzertes erfolgten Ehrungen verdienter Musikantinnen 
und Musikanten.
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Jugendarbeit

Aktuell bildet die Bürgermusik zehn 
Schülerinnen und Schüler auf ver-
schiedenen Instrumenten in der Mu-
sikschule aus. Die Jugendreferenten 
Stephanie Fetz und Patrick Melmer 
sind sehr bemüht, die Jungmusikan-
ten in das Vereinsleben einzubinden. 
So hatten sie in diesem Jahr sowohl 
beim Frühjahrskonzert als auch beim 
Herbstfrühschoppen einen Auftritt. 
Kapellmeister-Stellvertreter Simon 
Ganahl hat dabei mit den Jungmusi-
kanten nicht nur zwei musikalische 
Stücke einstudiert, sondern zudem 
ein rhythmisches Stück, bei welchem 
auch die „Neuen“ mit dabei sein 
konnten. Ein herzliches Dankeschön 
an Simon, Stephanie und Patrick für 
ihren Einsatz!

Die Bürgermusik Silbertal feierte – 
und das ganze Tal stand Kopf

Vom 17. bis 19. Juli feierte die Bür-
germusik Silbertal im Rahmen des 
34. Montafoner Bezirksmusikfestes 
ihr 60-Jahr-Jubiläum. Mit dem Slo-
gan „z´Tal stoht Kopf“ bewarb die 
Bürgermusik ihre Feierlichkeit und 
das ganze Tal stand auch wirklich 
Kopf. Nicht nur die Musikantinnen 
und Musikanten hatten alle Hände 
voll zu tun, fast das ganze Dorf stellte 
sich für die Feierlichkeit zur Verfü-
gung – von der Mithilfe bei organi-
satorischen Dingen im Vorfeld, über 
Mithilfe beim Aufbau des Zeltes, 
helfenden Händen während der Fest-
tage, durch die Teilnahme beim Ster-
nenmarsch sowie mit selbstgebacke-
nen Kuchen – von jung bis alt, es war 
ein toller Zusammenhalt! Herzlichen 
Dank euch allen!

Dank

Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ auf 
diesem Wege unserem Kapellmeis-
ter Alfons Melmer sowie dem Ob-
mann-Team Jasmin Bargehr, Sabrina 
Erhard und Patrick Zudrell für ihre 
Zeit, Mühe, Geduld und Ausdauer 
im Interesse der Bürgermusik. Ein 
Dankeschön an dieser Stelle auch al-
len Musikantinnen und Musikanten 
sowie deren Partnern und Familien 
für ihren Einsatz und die Gemein-
schaft innerhalb der Bürgermusik. 
Und nicht zuletzt: Ein herzliches 
Vergelt´s Gott an die vielen Helferin-

nen und Helfer, welche das ganze Jahr 
über der Musik beistehen: Die Musi-
kantenfrauen und -mütter, die Ku-
chenbäckerinnen, die Sammler und 
die Gönnerinnen und Gönner – die 
Musik lebt durch, mit und von euch!

MusikantInnen 
gesucht!

Hast auch Du Interesse an 
der Blasmusik? Die Bür-
germusik Silbertal sucht 
ununterbrochen Talente 
zum Erlernen eines Mu-
sikinstrumentes – die Ju-
gendreferenten Stephanie 
Fetz und Patrick Melmer 
stehen dir gerne für Fragen 
zur Verfügung. Der musi-
kalische Nachwuchs kann 
aber auch gerne erwachsen 
sein – um ein Instrument 
zu erlernen gibt es keine 
Altersgrenzen, grundsätz-
lich ist jeder Mensch mu-
sikalisch.

Z´Tal stand Kopf und alle feierten mit – 
herzlichen Dank euch allen!
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Jahresrückblick Bergfreunde Silbertal 
Erfreulicher Besuch des Semmerin-
ger Gesangschores im Silbertal
Am Pfingstwochenende durfte 
Bürgermeister �omas Zudrell zu-
sammen mit Christoph Vallaster, 
dem Obmann der Trachtengruppe, 
und Walter Zudrell, dem Obmann 
der Bergfreunde, den Gesangschor 
„Zauberklang“ vom Semmering un-
ter der Leitung von Barbara Schmid 
begrüßen. Insgesamt reisten 19 Per-
sonen an, die unter anderem am 
Pfingstmontag von Walter Zudrell 
betreut wurden. Nach der Besich-
tigung des Lünerseewerkes wagten 
die abenteuerlustigen Gäste eine 
Fahrt mit dem Alpine-Coaster und 
dem Flying-Fox. Anschließend ging 
es weiter mit einem Mittagessen im 
Gasthaus Sulzfluh in Latschau, wo-
rauf am Nachmittag eine Besichti-
gung des neuen Schanzenzentrums 
in Tschagguns folgte. Wir möchten 

uns beim Gesangschor für die schö-
ne Zeit bedanken und hoffen, dass 

wir sie wieder einmal im Silbertal 
begrüßen dürfen.

Die Mitglieder des Gesangschores „Zauberklang“ vom Semmering

Ausrückung zum Bezirksmusikfest 
der Bürgermusik Silbertal
Der Einladung der Bürgermusik Sil-
bertal zum diesjährigen Bezirksmu-
sikfest folgten neben den anderen 
ortsansässigen Vereinen auch die 
Bergfreunde Silbertal. Die neun Köpfe 
zählende Fahnenabordnung, unter an-
derem mit Fahnengota Antonia Groll 
und Marketenderin Petra Lechner, lie-
ßen es sich nicht nehmen, am Sonntag 

trotz der heißen Temperaturen, beim 
Festumzug mitzulaufen. Nach dem 
Umzug von der Kirche zum Festge-
lände ließen die Vereinsmitglieder, 
zusammen mit den anderen Festbesu-
chern, den Sonntag ausklingen. Nach-
dem 2014 bei der Feier zur 20-jährigen 
Gemeindepartnerschaft mit der Ge-
meinde Semmering eine Delegation 
aus dem Silbertal am Semmering zu 
Besuch war, kam in diesem Jahr eine 

Abordnung auf das Bezirksmusikfest. 
Diese brachen bereits am Samstag mit 
Walter Zudrell zu einer Wanderung 
auf. Gestartet wurde bei der Bergsta-
tion der Kristbergbahn, danach ging 
es weiter zur Stieralpe, wo die Pächter 
Alexandra und �omas schon eine 
Jause hergerichtet hatten. Bevor es 
dann auf das Bezirksmusikfest ging, 
gab es am Nachmittag noch einen 
Hock im Gasthaus Fellimännle.  

Fahnenabordnung der Bergfreunde Silbertal © Walter Zudrell l
Festbesucher aus unserer Partnergemeinde Semmering
© Walter Zudrell



35  Silbertaler Gemeindeblatt

Vereine

27. Freundschaftskegeln Berg-
freunde und Wintersportverein
Die seit 1989 bestehende Freund-
schaft zwischen den Bergfreunden 
und dem Wintersportverein Silber-
tal wurde auch heuer wieder, beim 
bereits 27. Freundschaftskegeln, 
auf der Kegelbahn in Rodund ge-
pflegt. So trafen sich am Samstag, 
dem 17. Oktober 2015, 16 Mitglie-
der beider Vereine zum fröhlichen 
Beisammensein. Die beiden Ver-
eins obmänner Walter Zudrell von 

den Bergfreunden und Alois Galehr 
vom WSV schoben um 19 Uhr die 
ersten Kugeln und eröffneten somit 
den Abend. Gespielt wurde über 
sechs Runden, wobei jeweils jene 
Mannschaft gewonnen hatte, welche 
als erste 200 Holz erreichte. Da die 
einzelnen Runden mitunter recht 
knapp ausgingen, gab es auch einige 
spannende Szenen. Der Preis -  ein 
„Wanderkegler“, angefertigt von 
Schnitzer Albert Ammann - ging mit 
3:3 Runden, jedoch mit 41 Kegeln 

Vorsprung an die Bergfreunde. Der 
Wanderkegler muss insgesamt fünf-
mal gewonnen werden, damit dieser 
dann für immer beim Sieger-Verein 
verbleibt. Auf diesem Wege haben es 
bereits drei Wanderkegler ins Berg-
heim der Bergfreunde geschafft. Mit 
der Preisverleihung und einem ge-
mütlichen Hock wurde der Kegela-
bend anschließend beendet. Unser 
herzlichster Dank gilt, neben dem 
WSV, auch der sehr guten Bewirtung 
durch die Kegelbahn in Rodund.

Überraschender Besuch aus Sem-
mering bei der Jahreshauptver-
sammlung der Bergfreunde Silber-
tal 

Vor mehr als zwanzig Jahren wur-
de die Gemeindepartnerschaft 
zwischen Semmering und Silber-
tal gegründet.  Ganz am Anfang 
dieser Partnerschaft stand  damals 
die Fernsehsendung „Wer A sagt“. 
Die beiden Teams vom Semme-
ring und aus Silbertal spielten um 
Punkte, die als Ferientage für Kin-
der der jeweils anderen Gemeinde 
galten. Diese Partnerschaft ist  eine 
Partnerschaft zwischen Menschen. 
Unterstützt und getragen auf der 
einen Seite von den Bürgermeistern 
und Gemeindevertretungen der 
beiden Gemeinden – aber, auf der 
anderen Seite, vor allem getragen 
von den Freundschaften zwischen 
den Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Semmering und Silber-

tal.  Es gibt in der Zwischenzeit 
viele Vereine und Freundschaften, 
die schon seit Jahren diese Part-
nerschaft pflegen. Um einmal mehr 
diese Freundschaft zu unterstrei-
chen, haben die beiden Semmerin-
ger Fredi Hanl und Erich Kodym, 
trotz einer Entfernung von über 
600 km   den weiten Weg auf sich 
genommen, um bei der 28. Jahres-
hauptversammlung der Bergfreun-
de Silbertal dabei zu sein. Groß 

war die Überraschung und Freude 
bei den Bergfreunden über diesen 
Besuch. Die Beiden sind schon seit 
vielen Jahren unterstützende Mit-
glieder der Bergfreunde.  Mit einem 
Gläschen Wein wurde dies im An-
schluss an die Versammlung  gefei-
ert. Wir wünschen uns sehr, dass 
die Partner- und Freundschaft zwi-
schen den beiden Gemeinden auch 
von unseren Nachkommen gepflegt 
und aufrecht erhalten werden kann. 

Im Bild v.l.: Obmann Walter Zudrell, Fredi Hanl und Erich Kadym
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Für den Wintersportverein Silbertal ging eine 
arbeitsintensive Saison zu Ende

Bezirksjägerschirennen, Bezirks-
feuerwehrrennen und die Teilnah-
me an der internationalen Walser 
Schimeisterschaft als Highlights 
dieses Winters. Neben den übli-
chen Aufgaben und Veranstaltun-
gen, die der Wintersportverein 
Silbertal Jahr für Jahr übernimmt 
bzw. durchführt, sind die oben 
angeführten Events als besondere 
Höhepunkte dieses Vereinsjahres 
hervorzuheben.

Am 7. Februar duften wir bei traum-
haften Wetterbedingungen für die 
Jägerschaft des Bezirks Bludenz das 
47. Bezirksschirennen durchführen. 
Der selektive Kurs auf der Strecke 
Langried am Kristberg begeisterte 
die Schiläufer gleichermaßen wie die 
zahlreichen Zuschauer und Schlach-
tenbummler. Die Tagesbestzeit erziel-
te bei den Damen Anja Schober bzw. 
bei den Herren Hubert Schuler. Nach 
dem Rennen wurde im Zielgelände 
noch ausgelassen gefeiert. Die Preis-
verteilung fand im Vereinshaus statt. 
Für eine tadellose  Bewirtung sorgte 
die Funkenzunft Kristberg. Ein herz-
liches Dankeschön gilt Emil Schwarz-
hans, der für die ausgezeichnete Or-
ganisation verantwortlich war.

Am 28. März fand wieder bei herrli-
chem Sonnenschein auf der Strecke 
Kristberg-Sattel das Bezirksfeuer-

wehrschirennen statt. Das Rennen 
wurde als Riesentorlauf mit zwei 
Durchgängen ausgetragen, die Tages-
bestzeit erzielten hier Kathrin Dönz 
bzw. Mathias Brandl.  Die beste Zeit 
in der Mannschaftswertung erreich-
te die Mannschaft  Silbertal 2  mit 
Philipp, Bertram und �omas Dönz. 
Auch hier wurde nach dem spannen-
den Rennen im Zielgelände ausgiebig 
gefeiert. Den Verantwortlichen der 
Freiwilligen Feuerwehr Silbertal unter 
Kommandant Josef Dönz sei an dieser 
Stelle nochmals für die Kooperation 
bei der Organisation gedankt. Bgm. 
�omas Zudrell  und  BFI Christoph 
Feuerstein übernahmen den Ehren-
schutz. 

Auch heuer nahm eine starke Mann-
schaft unseres Vereins an den 14. 
Internationalen Walser Schimeister-
schaften in St. Antönien im Prätti-
gau (CH) teil. Am Samstag, den 14. 
März fuhren wir frühmorgens in 
das kleine idyllische Dorf, das von 
den Einheimischen liebevoll auch 
„… hinter dem Mond, links“ ge-
nannt wird. Beste Pistenverhältnisse, 
strahlendes Frühlingswetter und ein 
anspruchsvoller Riesentorlauf ga-
rantierten einen spannenden Renn-
verlauf. Unter den 153 LäuferInnen 
aus der Schweiz, Liechtenstein und 
Vorarlberg  war auch der ehemalige 

Schweizer  Weltcup-Gesamtsieger 
Paul Accola, der mit 38,81 die Tages-
bestzeit fixierte. Unsere Rennläufer 
schlugen sich wacker, so gewannen 
Laura Braun, Mathias Säly und Bern-
hard Drexel ihre Klassen, gefolgt von 
Kurt Winkler, der in seiner Klasse 
sehr guter Zweiter wurde.  Günter 
und Michael Loretz landeten auf 
den Plätzen 2 bzw. 3, sie mussten 
nur dem schon genannten Paul Ac-
cola den Vortritt lassen. Auch in der 
Mannschaftswertung lief es für uns 
nach Plan, so errang „Silbertal 1“ mit 
Laura Braun, Mathias Säly, Günter 
und Michael Loretz den ersten Platz, 
gefolgt von den „Putzischhus-Flit-
zer“ aus St. Antönien und „Silbertal 
2“ mit Teresa Galehr, Mathias Net-
zer, Kurt Winkler und Manfred Bit-
schnau auf Rang 3.
Die herzliche Gastfreundschaft der 
St.Antönier, der liebevoll gestaltete 
Festsaal sowie das tolle Rahmenpro-
gramm rundeten diese sehr gut orga-
nisierte Veranstaltung ab. 

Zuletzt möchte ich mich noch bei 
der Gemeinde Silbertal und Bgm. 
�omas Zudrell, der sich auch un-
ter den Rennläufern befand, für die 
finanzielle Unterstützung bedanken.  
 

Luis Galehr
Obmann des WSV - Silbertal

St. Antönien im Prättigau (CH) war Austragungsort 
der 14. internationalen Walser Schimeisterschaften

Im Bild v.l.: Günter Loretz, Paul Accola und Michael Loretz
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Vereine

Der FC Silbertal kann auf ein in-
tensives und erfolgreiches Ver-
einsjahr  2015 zurückblicken.

Unsere Saison startete schon am 
14. Jänner mit dem Hallentraining 
in der Sporthalle der HS Schruns 
Grüt. Auf den 18.04.2015 wurde das 
2. „Football on Snow“ Turnier ange-
setzt, welches aber wegen schlechter 
Schneelage am Fußballplatz abgesagt 
werden musste.

Am 6. Mai begann für alle aktiven 
Spieler dann das Training auf dem 
Rasen der Sportanlage Silbertal.

Ebenfalls zu diesem Termin wurde 
mit dem Training unserer „Kleins-
ten“ begonnen. Dieses Training wur-

de heuer von Romana Giovanni, Ku-
bicek Michelle und Kubicek Celine 
durchgeführt, die jeden Mittwoch 
ein Trainingsprogramm für über 30 
Kinder erstellten. Bei den Kindertrai-
nern und allen Eltern möchten wir 
uns auf diesem Wege recht herzlich 
für das Vertrauen bedanken. Mit den 
Kindern wurde heuer leider nur ein 
„Show-Training“ beim FC-Fest und 
ein Spiel gegen den SC-Bartholomä-
berg beim Hobbyliga-Cup veranstal-
tet. Wir hoffen, dass wir im Jahr 2016 
wieder mehrere Spiele für die Kinder 
organisieren können.

Auch unsere AH-Mannschaft trai-
nierte regelmäßig mit der Kampf-
mannschaft mit. Das Training un-
serer AH machte sich auch bezahlt 
mit sehr guten Ergebnissen bei den 
verschiedenen Montafoner AH-Cup 
Veranstaltungen.

Die Kampfmannschaft kann eben-
falls auf eine positive Saison zurück-
blicken. So konnten wir uns in der 
vergangenen Saison den sehr guten 
3. Platz in der Hobbyliga erkämpfen.
Beim Hobbyliga-Cup im Silbertal 
konnte sich ebenfalls der 3. Platz ge-
sichert werden.

Vom 28.8. – 29.8.2015 veranstalteten 
wir das alljährliche FC-Fest. Dieses 

Jahr wurde zum ersten Mal ein „Lätt-
li-Schüßa“ organisiert, welches bei 
allen Teilnehmern sowie Schlachten-
bummlern sehr gut ankam. Den ers-
ten Platz erreichte die Mannschaft 
„Garume“. Für einen entsprechenden 
Festausklang sorgte die Band „RED 
ROX“. Leider konnte dieses Jahr kein 
einziges Heimspiel im Silbertal ver-
anstaltet werden, da beim ersten Ar-
beitseinsatz festgestellt wurde, dass 
die Stützmauer dringend erneuert 
werden muss. Dies wird noch heu-
er im Dezember passieren, sodass 
nächstes Jahr die Anlage wieder für 
einen normalen Spielbetrieb genutzt 
werden kann.

Für das Vereinsjahr 2016 gibt es 
eine interne Veränderung um den 
Spielbetrieb auch für die Zukunft 
zu sichern. Somit wurde eine Spiel-
gemeinschaft mit dem SC-Bartho-
lomäberg gegründet. Wir hoffen auf 
eine gute und erfolgreiche Zukunft 
in dieser Spielgemeinschaft.
Wir möchten uns bei ALLEN bedan-
ken, die uns im Vereinsjahr 2015 so 
tatkräftig unterstützten.

Auf diesem Wege wünscht euch der 
FC Silbertal ein gesundes, neues Jahr 
2016.

Netzer Matthias
Obmann FC - Silbertal

FC Silbertal - Saisonbericht 2015
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Senioren

Auch in diesem Jahr trafen sich die 
Seniorinnen und Senioren zu ver-
schiedenen Veranstaltungen und 
Ausflügen im In- und Ausland. 

Besuch im Landhaus Bregenz am 
16.04.2015

Dieser Tagesausflug führte uns ins 
Landhaus Bregenz. Nach der An-
kunft wurden wir vom Land Vor-
arlberg zu einer Kaffeepause im 
Personalrestaurant eingeladen. An-
schließend erfolgte eine Führung 
durch das Landhaus in den Mont-
fortsaal. Im Landtagssaal wurden wir 
vom Landtagspräsidenten Dr. Harald 
Sonderegger empfangen mit Erklä-
rungen zu den Aufgaben des Landes-
hauptmannes und Landesstatthal-
ters, des Landtagspräsidenten, der 
Landesregierung, sowie des Landta-
ges selbst. Im Anschluss daran führte 
die Fahrt nach Eichenberg zu einem 
schmackhaften Mittagessen. Zum 
Abschluss ging die Fahrt nach Bre-
genz mit einem Spaziergang durch 
die Seepromenade und Einkehr im 
bekannten „Wirtshaus am See“.  

Auf Besuch in der Alpe „Steris“ im 
Großen Walsertal

Der Besuch einer Alpe steht immer 
wieder auf dem Jahresprogamm der 
Seniorinnen und Senioren. Diesmal 
war es die Alpe „Steris“, die von der 
Fam. Schwarzmann als Miteigen-
tümer der Alpe mit über 80 Kühen 
und 90 Rindern bewirtschaftet wird. 
Die Milch wird zu Berg-, Weich- und 
Kümmel-Frischkäse verarbeitet. 
Nach der Anfahrt mit dem Busun-
ternehmen Hannes Wachter nach 
Marul erfolgte die Weiterfahrt durch 
Kleinbusse des Unternehmers Krey-
er. Die Alpe liegt in einer Mulde auf 
1.441 m und erstreckt sich bis zum 
Breithorn.  Der Ausblick auf die ge-
genüberliegende Talseite mit den 
dort liegenden Alpen ist beeindru-
ckend. Nach dem Empfang durch 
Andrea Schwarzmann, die übrigens 
seit 2 Jahren Bundesbäuerin ist, wur-
den die Reiseteilnehmer durch das

Abwechslungsreiches Programm der Senioren

Die SeniorInnen beim Empfang im Landhaus 

Die Bundesbäuerin Andrea Schwarzmann mit dem hervorragenden Buffet, auf das 
wir zugreifen konnten

Die TeilnehmerInnen bei der Alpe Steris
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Senioren 

hervorragende Bauernbuffet so 
richtig verwöhnt. Als Dank für die 
Gastfreundschaft übergaben  der 
Obmann Willi Säly und sein Stell-
vertreter Franz Fleisch der Gastgebe-
rin Andrea eine Flasche „Silbertaler 
Bergknappenwein“.  Nach Speis und 
Trank ging es wieder zurück, teils zu 
Fuß, teils per Bus nach Marul.  Zu-
frieden mit dem erlebnisreichen Tag 
kehrten die Seniorinnen und Senio-
ren in ihre Heimat zurück.  

Blumenriviera in Diano Marina 
mit Monte Carlo in Italien

Der diesjährige 4-tägige Herbstaus-
lug der Seniorinnen und Senioren 
aus dem Silbertal und Umgebung 
führte die Reiseteilnehmer mit dem 
Bus der Fa. Haueis aus Bludenz und 
dem Lenker Alfred mit Gattin Ange-
lika an die Blumenriviera Dina Ma-
rina in Italien. Die Unterbringung 
erfolgte im hervorragend geführten  
**** Hotel Torino. Am nächsten Tag 
war der Besuch in die Stadt Nizza auf 
dem Programm. Die Stadtrundfahrt 
mit dem „Minizug“, die Besuche 
des Blumenmarktes in der Altstadt, 
der Promenade des Anglais und der  
Parfümfabrik „Fragonard“ waren be-
eindruckend. Höhepunkt des mehr-

tägigen Ausfluges war am nächsten 
Tag die Fahrt nach Monaco mit Auf-
enthalt in Monte Carlo. Es erfolgte 
mit Stadtführung die Besichtigung 
der St. Nikolaus Kathedrale mit den 
Grabstätten von Fürst Rainer III. von 
Monaco und seiner Gemahlin Fürs-
tin Gracia Patricia. Zudem war sehr 
interessant der Besuch des Platzes 
beim Fürstenpalast und des  Ozea-
nographischen Museums, sowie ein 
Teil der Rennstrecke zum „Formel 

1 Rennen“ . Auf der Heimreise war 
ein Abstecher mit Mittagessen in 
der Stadt Como auf dem Programm. 
Mit dem Dank an den Obmann Wil-
li Säly, seinen Stellvertreter Franz 
Fleisch und den Buslenker Alfred 
kehrten die „Reisefreudigen“  gesund 
wieder heim. 

Der Obmann 
Willi Säly

Die SeniorInnen vor der St. Nikolaus Kathedrale

Hier ein Blick auf die Metropole Monte Carlo mit einem Teil der Rennstrecke
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Aus dem Museum

Im vergangenen Jahr stand im 
Montafoner Bergbaumuseum 
Silbertal einiges auf dem Pro-
gramm. Bei Veranstaltungen wie 
„Reiseziel Museum“, der Buch- 
und Ausstellungspräsentation 
„Silbertal im Ersten Weltkrieg“ 
und liebgewonnenen regelmäßi-
gen Veranstaltungen wie den Er-
zählnachmittagen, Jassabenden, 
Museumsführungen und der Kul-
turoffensive „septimo“ – das Mu-
seumsteam hatte alle Hände voll 
zu tun.

Mit einem eigens ausgearbeiteten 
Kinderprogramm zur Veranstal-
tungsreihe „Reiseziel Museum“ ha-
ben die Mitarbeiterinnen des Mu-
seums mit ihren Helferinnen und 
Helfern großen Aufwand betrieben 
und einen tollen Erfolg erreicht. Das 
Programm in Silbertal kam derart 
gut an, dass gesamt 331 Besucher ge-
zählt werden konnten. An 3 Sonnta-
gen im Sommer konnten sich Famili-
en auf eine Entdeckungsreise durch 
33 Vorarlberger und Liechtensteiner 
Museen begeben. Die Aktion wird 
jährlich von der Vorarlberger Lan-
desregierung, der Aktion „Kinder in 
die Mitte“ und den teilnehmenden 
Museen veranstaltet. Herzlichen 
Glückwunsch und ein großes DAN-
KE ans ganze Team!

Ausstellungseröffnung und Buch-
präsentation „Silbertal im Ersten 
Weltkrieg“

Anfang Juli wurde im Bergbaumu-
seum Silbertal die neue Ausstellung 

„Silbertal im Ersten Weltkrieg“ er-
öffnet und das gleichnamige Buch 
konnte als Band 26 der Montafoner 
Schriftenreihe präsentiert werden.
Hans Netzer hat das Schicksal des 
Dorfes Silbertal und seiner Bewoh-
ner in jahrelangem Forschen aufge-
arbeitet. Dieses für die lokale und re-
gionale Geschichte wichtige �ema 
und die Forschungsergebnisse stel-
len eine wichtige Grundlage für vie-
le zeitgeschichtliche Arbeiten zum 
Montafon dar. Insbesondere sind 
dabei etwa die überlieferten Tage-
bücher von zwei Silbertaler Soldaten 
hervorzuheben. Darüber hinaus wird 
verdeutlicht wie unterschiedlich die 
Schicksale verliefen: Während man-
che in Frankreich zu Kriegsbeginn 
interniert wurden, gerieten andere 
an der Ost- oder Südfront in Ge-
fangenschaft. Ein erheblicher Teil 
der eingerückten Männer kehrte 
schließlich gar nicht mehr aus dem 
Krieg zurück. Die Unterlagen und 
das Bildmaterial stammen aus der 
Sammlung von Luise Jenny, Katha-
rina Zudrell und Paul Schwarzhans, 
das Buch sowie die Ausstellung wur-
de vom Heimatschutzverein Mon-
tafon herausgegeben und vom Land 
Vorarlberg, dem Stand Montafon, 
der Vorarlberger Illwerke AG und 
der Gemeinde unterstützt. 

Öffnungszeiten Winter 2015/16

Das Bergbaumuseum Silbertal ist im 
Winter (nach dem 2. Jänner) jeweils 
Mittwoch und Freitag, von 15 bis 17 
Uhr geöffnet. Das Buch ist im Muse-
um und auch im Shop der Montafo-
ner Museen www.montafoner-mu-
seen.at/shop sowie im Buchhandel 
erhältlich.

Jassen & Erzählen

Die regelmäßigen Jassabende und die 
Erinnerungsnachmittage „Silbertaler 
Dorfgespräche“ im Bergbaumuseum 
Silbertal erfreuen sich wachsender 
Beliebtheit. In gemütlicher Atmos 
phäre ungezwungen zusammentref-
fen, zuhören, erzählen, sich zu er-
innern, das „Jassen“ zu lernen oder 
auch wieder aufzufrischen – wer es 
sich schon einmal überlegt hat, vor-
beizuschauen, es sind herzlich gerne 
neue Besucher willkommen. 

Montafoner Bergbaumuseum Silbertal - feines 
Programm mit Ausstellungen und Veranstaltungen  
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Aus dem Museum

Die Termine im Winter: 12.1. Erin-
nerungsnachmittag, 21.1. Jassabend, 
2. Februar Erinnerungsnachmittag, 
25. Februar Jassabend, 1. März Er-
innerungsnachmittag, 24. März Jass 
abend.

septimo

Die Kulturoff ensive septimo fand 
vom 1. bis 30. September mit 45 
verschiedenen Veranstaltungen zur 
Geschichte und Gegenwart der Tal-
schaft an verschiedensten Plätzen im 

Montafon statt. Neben den regelmä-
ßigen Sonderführungen mit Klaus 
Bertle im Bergbaumuseum, Erin-
nerungsnachmittag und Jassabend 
konnten 2 besonders stimmige Le-
sungen im Rahmen von septimo im 
Bergbaumuseum durchgeführt wer-
den. An einem Abend lasen Helene 
und Franz Rüdisser mit Jugendli-
chen aus der Schulchronik zur Zeit 
des Ersten Weltkrieges und ließen 
so - ergänzt durch Dokumente und 
Fotomaterial – ein Bild dieser Schre-
ckensjahre entstehen.  An einem 
zweiten Abend stellte Irene Prugger 
ihr Buch „Vorarlberger Alpgeschich-
ten“ vor und lieferte so unterhaltsa-
me Porträts von Älplerinnen und 
Älplern sowie informative Geschich-
ten über Vorarlberger Alpen, auch 
aus dem Montafon. Rund 2.250 Be-
sucher konnten bei den 45 septimo-

Veranstaltungen gezählt werden. In 
Zukunft wird das septimo-Festival 
im Zwei-Jahres-Rhythmus abwech-
selnd mit der internationalen Tagung 
„Montafoner Gipfeltreff en“ stattfi n-
den. 

„Vielen Dank allen Besuchern, Mit-
wirkenden und Partnern für diesen 
wunderbaren Kulturherbst septimo. 
Wir freuen uns schon auf die nächste 
Aufl age im Jahr 2017.“

       Michael Kasper

Sparmarkt Silbertal - Ihr freundlicher Nahversorger
        Ortskonsumverein reg. GenmbH, Tel. 05556/74115

           Öffnungszeiten: Mo - Sa 7.15 - 12.30 und 15.00 - 18.00 Uhr 
       bis einschließlich Ostern 
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Persönliches 

Rita Zudrell, 80 Jahre 

Hohe Geburtstage

Katharina Berthold, 80 Jahre

Elisabeth Erhard, 85 Jahre

Otto Amann, 85 Jahre

Sabina Amann, 80 Jahre

Johann Berthold, 80 Jahre

Aloisia Vonderleu, 80 Jahre

Karolina Bargehr, 85 Jahre
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Ludwina Erhard, 85 Jahre

Walburga Dönz, 90 Jahre

Persönliches 

Goldene Hochzeiten

Diamantene Hochzeiten 

Das Jubelpaar Anna und Gottfried Vonderleu Das Jubelpaar Theresia und Otto Netzer

Annemarie u. Hermann Erhard Josefa u. Erich Zudrell

Otto Netzer, 85 Jahre

Fidel Vonderleu, 85 Jahre 
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Allerlei 

Mama-Kind-Treff feiert Geburtstag

5 Jahre gibt es den Mama-Kind-
Treff schon im Silbertal. In den 
vergangen Jahren war einiges los. 
Insgesamt 22 Mamas mit ihren 39 
Kindern spielten schon im Feuer-
wehrhaus Silbertal oder früher in 
der Winterkirche Silbertal. 

Mit dabei waren auch immer wieder 
große Geschwister oder Cousins. 
Los ist immer was beim Mama-
Kind-Treff. Nicht mehr weg zu den-
ken wäre unser Laternenfest, das wir 
schon seit drei Jahren machen. Gro-
ße Augen machen unsere kleinen 
auch jedes Jahr, wenn der Nikolaus 
kommt und ihnen ein kleines Säckle 
überreicht. Wie in den letzten Jah-
ren, so werden wir auch 2016 wie-
der mit einer RIESEN-Gruppe beim 
Silbertaler Faschingsumzug dabei 
sein. Als was, seid gespannt! Selber 
machen wir aber auch immer eine 
große Faschingsparty im Feuerwehr-
haus, bei der es richtig rund geht. 
Wenn das Wetter dann wieder wär-

mer wird und wir genug vom Rodeln 
hinter der Kristbergbahn Talstation 
haben, zieht es uns auf den Silber-
taler Spielplatz, den unsere Kinder 
schon mehrmals umgegraben oder 
überschwemmt haben. Viele Runden 
werden mit dem Lauf-, und Dreirad 
vor dem Feuerwehrhaus gedreht. 
Wenn wir es uns aber richtig gut 
gehen lassen wollen, dann packen 
wir unsere sieben Sachen zusam-
men und fahren mit der Gondel zum 
Bergfrühstück nach Gargellen. Beim 
großen Spielplatz toben sich die Kin-
der aus, und bei der Fahrt nach Hau-
se schlafen alle Kinder ein. Bildung 
darf natürlich auch nicht fehlen. Da-
rum lud uns die Feuerwehr Silbertal 
zu einem Informations vormittag 
ein. Spielerisch wurde unseren Klei-
nen und den Kindern des Silbertaler 
Kindergarten gezeigt, was ein/e Feu-
erwehrmann/frau zu tun hat. Jeder 
konnte mit dem großen Strahlrohr 
das Feuer löschen oder mit der Kü-

belspritze bei einem Wettbewerb es 
den Großen nachmachen. Sie lern-
ten auch was passiert, wenn eine 
Spraydose zu brennen beginnt. Bei 
der darauffolgenden Explosion waren 
alle hell wach und kein Kind wird es je 
wieder vergessen. Als krönender Ab-
schluss fuhren die Kinder noch einige 
Runden mit dem Feuerwehrauto und 
zu Mittag wurde gemeinsam gegrillt. 
Wir hoffen, dass auch im neuen Jahr 
2016 neue Mamas mit ihren Kindern 
sich zu uns gesellen. Jeden Mittwoch 
treffen wir uns von 10.00 Uhr bis 12.00 
Uhr im Feuerwehrhaus Silbertal. 
Denn gemeinsam zu spielen, lachen, 
jausnen, tanzen und beisammen sein 
verbindet die Kinder ein Leben lang. 
Ein großes „Vergelts Gott“ möchten 
wir an die Feuerwehr Silbertal, der 
Gemeinde Silbertal und unserem Ni-
kolaus Mario Gabl richten, ohne euch 
wäre es nur halb so schön. 
 

   Text und Fotos: Stefanie Bargehr
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Allerlei

Auch in diesem Jahr war der Hei-
lige Nikolaus mit seinem Gehilfen 
Knecht Ruprecht im Silbertal un-
terwegs und besuchte die Kinder 
mit ihren Familien. 

„Viele leuchtende Kinderaugen ha-
ben wir in den über zwanzig Jahren 
sehen dürfen, was uns sehr viel Freu-
de bereitet“, so Walter Zudrell von 
den Bergfreunden Silbertal. Das Ge-
wand vom Nikolaus ist ein Messge-
wand, welches die Bergfreunde 1989 
von Pfarrer Johann Netzer erstanden 
haben. Die Silbertaler Familien wün-
schen sich, dass dieses Brauchtum 
auch in den nächsten Jahren gepflegt 
wird und danken dem Nikolaus und 
Knecht Ruprecht sowie dessen Fah-
rer mit einem herzlichen Vergelt`s 
Gott!

Besuch vom Heiligen Nikolaus

Auch bei Robert und Katharina Dönz waren der Heilige Nikolaus
 und Knecht Ruprecht zu Besuch. © Monika Dönz-Breuß

Kristberg - Hausberg der Silbertaler 

Die Sonnenseite des Silbertal`s ist besonders im Winter das Traumgebiet für Aktivitäten und bietet viele genussvolle Mög-
lichkeiten für Einheimische und Gäste jeden Alters. Die lange Betriebszeit, im Winter bis 18.45 Uhr, ermöglicht es noch  
am späten Nachmittag eine Winterwanderung oder eine Rodelpartie mit Freunden zu unternehmen. Besondere Eindrücke 
hinterlässt nicht nur die idyllische Winterlandschaft, wenn beim gemütlichen Ausklang eines ausgefüllten Tages auch noch 
die Sonne tiefrot hinter dem Rätikon untergeht, dann ist das für viele Gäste ein unvergessliches Erlebnis.
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         Der Kristberg – erlebnisreich und sympathisch

      - Familienskigebiet mit leichten, bestens präparierten Pisten  
      - Familienfreundliche Tages - Nachmittagskarten
      - 11 km genussvolle, tägl. frisch gespurte Panoramaloipe
      - 25 km präp.oder. geräumte Höhen-u. Rundwanderwege
      - 5 markierte Schneeschuhrouten bis 2074 m ü.M.
      - Skitourengebiet für Einsteiger u. Fortgeschrittene
      - Rodelstrecke bis zur Mittelstation Stelza
      - Kinderland mit Babylift u. Karussel der Skischule Silbertal
      - 2 ausgezeichnete Gaststätten mit Sonnenterasse
      - Phantastischer Panoramablick auf Rätikon u. Verwall
      - Längste Betriebszeiten der Montafoner Bergbahnen
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Neujahrsgruß

Winterimpressionen vom Silbertal
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Persönliches 

Geburten 
10.02.2015 Erhard Lena      31  Erhard Corina
01.03.2015 Enenkel Aaron    446  Enenkel Martina u. Saler Bernd
21.04.2015 Erhard Aaron Andreas     33  Erhard Sandra u. Mathies Andreas
21.04.2015 Fritz Aaron Julian    384  Fritz Kathrin u. Alexander
22.04.2015 Mangeng Lena      36A  Mangeng Bianca u. Markus
04.05.2015 Marent Elias Julius   402  Marent Fabienne u. Stross Manuel
05.06.2015 Fitsch Alina Waltraud   320  Fitsch Anja u. Karl Robin
03.07.2015 Wechtitsch Sonja      45  Wechtitsch Anna u. Mangeng Marco
15.07.2015 Redepenning Joy    390  Redepenning Jens u. Katarina 
16.07.2015 Weber Benedikt Erich     51  Weber Natalie u. Mike
11.09.2015 Loretz Laura    123  Schanung Martina u. Loretz Dominik 
11.09.2015 Loretz Sophie    123  Schanung Martina u. Loretz Dominik
15.09.2015 Baratto Katharina    339  Baratto Claudia u. Keßler Gerhard
24.09.2015 Erhard Matteo    447  Erhard Stefanie u. Netzer Michael
05.10.2015 Saler Valentina    356  Saler Natalie u. Manfred
18.10.2015 � öny Silvio    391  Fitsch Tanja u. Töny Mario
25.11.2015 Hollauf Marcia    342  Hollauf Carmen u. Andreas

Eheschließungen 
26.04.2015 Redepenning Jens u. Katharina  390
15.05.2015 Zudrell � omas u. Tanja   170
07.08.2015 Müller Ernst u. Melanie   323
28.08.2015 Saler Manfred u. Natalie   356

Hohe Altersjubilare
02.01.2015  Erhard Elisabeth        78 85 Jahre
06.01.2015  Berthold Katharina   311 80 Jahre
23.01.2015  Amann Otto        9 85 Jahre
23.01.2015  Vonderleu Fidel    135 85 Jahre
05.03.2015  Dönz Walburga        42 90 Jahre
23.04.2015  Erhard Ludwina       51 85 Jahre
01.07.2015  Zudrell Rita    294 80 Jahre
07.09.2015  Berthold Johann    311 80 Jahre
20.10.2015  Amann Sabina    317 80 Jahre
26.10.2015  Netzer Otto    299 85 Jahre
13.11.2015  Vonderleu Aloisia        66 80 Jahre
19.12.2015  Bargehr Karolina       62 85 Jahre
 

Sterbefälle
06.02.2015 Ganahl Kaspar    144  im 95. Lebensjahr
17.02.2015 Netzer Peter    328 im 72. Lebensjahr
27.04.2015 Saler Agnes        27 im 86. Lebensjahr
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Leidenschaftlich. Gut. Beraten.

Die Heimat für mein Erspartes. 
Hypo Landesbank Vorarlberg.
Heimat ist dort, wo man sich sicher und verstanden fühlt. Das gilt auch für 
Geldangelegenheiten. Sprechen Sie noch heute mit uns. Wir zeigen Ihnen gerne 
den einfachsten Weg zu einer sicheren Heimat für Ihr Erspartes.

Hypo Landesbank Vorarlberg, Filiale Schruns
Jakob-Stemer-Weg 2, 6780 Schruns, T 050 414-3200, www.hypovbg.at


